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Kefrrchsfahrterr .
A Karlsruhe, 6. Juni. Während sonst die Rubrik der „Schiffs¬

bewegungen" in den Blättern wenig beachtet wird und nur die An¬
gehörigen unserer Blaujacken einen Blick hineintun , um zu wissen ,
wo sich das Schiff befindet , an dessen Bord der Sohn weilt , liest heute
alle Welt mit höchster Spannung die Nachrichten von den politischen
Schiffsbewegungen der letzten Tage . Gestern und heute sind wieder
zwei Schiffe in See gestochen, deren Route die Aufmerksamkeit aller
Völker erweckt : die „Hohenzollern" trägt unsern Kaiser zur sommer-
llichen Erholung in die Fjords von Norwegen und ein französischer
Panzerkoloß hat den Präsidenten der Republik nach Holland gefahren,
zum Besuche des holländischen Königshauses . Denkt man zugleich an
den Besuch des deutschen Kriegsschiffes in Marokko, so wird man sich
über die letzten politischen Schifssnachrichten nur freuen können, denn
bas Fernweilen der beiden Staatsoberhäupter von ihren Residenzen
zu einer Zeit , in der Chauvinisten diesseits und jenseits der Vogesen
von bedrohlichen Nachrichten eines kommenden Konflikts zwischen
den beiden Staaten sprechen , beweist am besten , daß diese Vorstel¬
lungen nur in der Phantasie unverantwortlicher Politiker leben.
Durch die Fahrten des Kaisers und des Präsidenten wird am schnell¬
sten allen Verdächtigungen einer Zuspitzung der marokkanischen An¬
gelegenheit der Boden entzogen.

Doch der Besuch des Herrn Fallisres in Holland ist nicht nur als
indirekter Beweis für eine rasche Lösung der marokkanischen Frage
bedeutsam. Die Tatsache allein , daß die beiden Staaten solch einen
Austausch von Höflichkeiten und gegenseitigen Ehrbezeugungen be¬
schlossen haben , müssen das ungeteilte Interesse erwecken . Denn es

> ist lange her , daß der höchste Machthaber Frankreichs persönlich in
Holland die französische Freundschaft ausgesprochen hat . Bisher hielt
es die dritte Republick nicht für nötig , diesem Land , das doch durch
fein mögliches Machtaufgebot weit hinter den Großstaaten zurückpeht,
allzuviel höfische Aufmerksamkeit zu schenken. Wenn es jetzt

' aber ge¬
schehen ist , so muß man sich doch einmal erinnern , daß im Laufe des
letzten Winters eine Frage viel Staub aufwirbelte , an der Holland
in erster Linie , aber auch Frankreich nicht unwesentlich beteiligt war :
die Diskussion über die Befestigung von Vlisfingen . Damals stand
Holland

'
im Mittelpunkt des allgemeinen politischen Interesses und

bis Erwägungen , die an die neue Armierung der holländischen See¬
feste geknüpft wurden , zeigten, daß der kleine Nordseestaat doch im
Ernstfall nicht die „quantit « nögligeable " sei , für die ihn vielleichtmancher, auch mancher Franzose bisher gehalten hatte .

Wenngleich man auch nicht anzunehmen braucht , daß bei dem
jetzigen Besuch des französischen Präsidenten im Haag dir neuen
Vlissinger Wälle das ausschließliche llnterhandlungsthema bilden ,oder ' daß über ihren endgültigen Bau gar Abmachungen zwischen
Frankreich und Holland getroffen werden würden , so darf man docherwarten , daß einige Sätze in den politischen Gesprächen zwischen den
beiden Ministern auch diesem Gegenstand gelten werden . Eine jede
Unterhaltung aber in dieser Richtung kann nur den französischen Wün¬
schen günstig sein, ohne freilich den Deutschen zu schaden . Denn die
deutsche Regierung hat mehr als einmal bereits betont , daß für sie die
Frage nach einer Befestigung Vlissingens eine lediglich holländische sei,in der sie sich jedes Urteils enthalte . Ob die Nordsee, sofern sie
holländische Küste ist , von einem Kranz von Festungen umgeben wird ,oder ob sie unbewaffnet jedem fremden Eindringling zur leichten
Landung auffordert , kann dem Deutschen im letzten Grund gleich¬
gültig sein , weil die Konsequenzen nicht wir , sondern die Holländer
tragen müßten . Da diese aber sich Jahrhunderte hindurch nicht nur

Ums blaue Bairö öes Gzeairs.
Roman von Oskar T . Schweriner .

fl . Fortsetzung .) Nachdruck verboten .
Am Bug des Dampfers , dort wo die Sonne am stärksten zu

brennen schien, hatte sich der Oberingenieur breitbeinig mit
dem Rücken gegen die Reeling gestemmt und sein geliebtes
Pfeifchen entzündet . Er war vom Kapitän auf diesen Posten
gesandt worden .

„Sie , Brandt !" hatte der „Alte " gesagt . „Sie sind ja doch
so ungefähr der beste Erzähler und Salonmensch unter uns —
außer vielleicht den Doktor . Aber der wird immer gleich ein¬
seitig — "

Beide hatten hier gelächelt . Der gute , noch junge Schiffs¬
arzt hatte eine recht verständliche Vorliebe für weibliche Eefell -
fchaft. — „Also , Brandt , nun gehen Sie mal da runter und
pflanzen Sie sich dort auf und fangen Sie was Interessantes
zu erzählen an . Bringen Sie die Gesellschaft ein bischen zu¬
sammen und untereinander . Die sind ja wieder einmal steifer
als wie die Böcke ; — nun sind wir schon zwei Tage unterwegs ,
und —“

„
's ist eben noch nichts passiert !" meinte der Oberingenieur .

„So 'n ordentlicher Sturm oder so was , das bringt die Menschen
immer schnell genug zusammen . Aber das Meer ist ja glatt
wie 'n Teich !"

„Ja, " nickte der Kapitän , „
's müßte was passieren !"

And so ging der Oberingenieur nach unten — die Unter¬
redung mit dem Kapitän hatte in dessen Kajüte neben der Kom¬
mandobrücke auf dem Sonnendeck stattgesunden — und pflanzte
sich am Bug des Schiffes auf , während der Kapitän ihm komisch
— kummervoll nachblickte. Denn die Frage der Gemütlichkeit
auf einer Ozean -Vergnügungsreise — und die Erste Kajüte
reist ja wohl fast ausschließlich zum Vergnügen — ist eine enorm
wichtige , für die Reederei sowohl wie für den Kapitän . Beide

als ein politisch freies , sondern auch als ein politisch verständiges Volk
gezeigt haben, so braucht man nicht zu fürchten, daß sie zu ihrem
eigenen Schaden französischen Liebkosungen allzu willig nachgeben
werden.

Zum deutschen Marokko -Zwischenfall .
# Paris , 5 . Juli . (Privat .) Die Ersetzung des deutschen

Kanonenbootes „Panther " durch den Kreuzer „Berlin " im Hafen von
Agadir hat die Stimmung in Paris nicht verschlimmert. Rur die
Nachrichten aus London befriedigen wenig, weil man eine größere
Bereitwilligkeit der englische» Regierung erwartet hatte , durch eine
Bewegung der britischen Flotte gegen das Vorgehen Deutschlands zu
protestieren . Am Dienstag abend meldeten zwar die nationalistischen
Blätter mit großer Bestimmtheit aus London, die Absendung eines
englischen Kriegsschiffes nach Agadir oder Mögador sei beschlossene
Sache, aber am Mittwoch früh erklärten die bester unterrichteten
Blätter , daß man zwar zwischen Paris und London die Frage er¬
örtert habe, aber in London nur die Bereitwilligkeit ausgesprochen
worden sei, eine derartige Bewegung Frankreichs ' zu unterstützen.
Ministerpräsident Caillaux habe aber als provisorischer Leiter der
auswärtigen Politik auf die Initiative in dieser Sache verzichtet und
so werde das Projekt wahrscheinlich fallen gelqsten werden .

In der Pariser amtlichen und der politischen Welt indes
hat man , wenn die in die Oeffentlichkeit gelangten Meldungen zu -
treffen , die lleberzeugung , daß die Entsendung eickds deutschen Kriegs¬
schiffes nach Agadir die Wirkung haben werde , die Lösung der
Marokkokrifis zu beschleunigen . Bezeichnend ist in diesem Zusammen¬
hang die Ruhe und Mäßigung » mit der alle maßgebenden und starkverbreiteten Zeitungen die Angelegenheit . besprechen . Nach ' dem
„Matin " hat gestern Ministerpräsident Caillaux den französischen
Botschafter in Berlin , Jules Cambon sowie eine größere Anzahl ein¬
flußreicherer deutscher Persönlichkeiten in Paris , die hier eine amtlicheoder halbamtliche Mission haben , empfangen und ^ ihnen zu verstehen
gegeben, die französische Regierung sei bereit , wiFvereits Herr Eam
bon Herrn v . Kiderlen -Wächter in Kisstngen erklärt habe , mit Deutsch¬land in Unterhandlungen über die marokkanische Frage einzutreten .Rur möge Deutschland seine Wünsche und Absichten bekannt geben . —
Die Tangerer Meldung von der geplanten Entsendung zweier fran¬
zösischer Kreuzer nach Agadir wird offiziell dementiert .

Anläßlich des Zwischenfalles von Agadir bespricht der „Temps "
dre seit 1969 geführten Verhandlungen über verschiedene deutsch -fran¬
zösische Unternehmungen und Projekte in Marokko und in den afri¬
kanischen Kolonien . Ferner wird auf die Verhandlungen über denBan einer Kamerun -Kongo-Bahn hingewiesen, welche von Kamerun
nach Französtsch -Kongo führen und womöglich nach dem belgischenKongostaat verlängert werden sollte . Obgleich eine mit den diesbe¬
züglichen Vorarbeiten zu betrauende Gesellschaft geplant und eineKilometer -Garantie seitens der französischen und der deutschen Re¬
gierung ins Auge gefaßt war , gerieten die Verhandlungen , die im
April d. I . zwischen dem damaligen Finanzmiaister Caillaux und
deutscherseits angeknüpft worden seien, im Juni ins Stocken; ebenso
seien die über die deutsche Beteiligung an den Marokko-Bahnbauten
geführten Verhandlungen seit dem Rücktritt des Kabinetts Briand
»ns Stocken geraten . Der „Temps " bemerkt hierzu , diese Verhand¬lungen zeigen, daß auf beiden Seiten der Wunsch nach Verständigungbestand, leider hätten die innerpolitischen Streitigkeiten Frankreichs
diese internationalen Angelegenheiten in bedauerlicher Weise beein¬
flußt . Wie dem aber auch sei , Frankreich und . Deutschland konnten
unschwer in Besprechungen eintreten , sie brauchten zu diesem Zweckenur die seit langem begonnenen BerhandlunArn mit größerem Eiferwieder aufzunehmcn.

— Rom, ö .Juli . (Tel .) In der Kammer beantwortete der Unter¬
staatssekretär des Auswärtigen , Fürst Discalea , die Marokko-Anfrage .Er erklärte , daß keine Ausschiffung deutscher Truppen in Agadir statt¬

haben sich einen „Namen " zu machen , wie Aerzte , Künstler oder
Schriftsteller , und wenn die „Saison " wieder im Gange ist und
die Freunde sich in ihren Klubs treffen , dann heißt es seltener :
„Mit welchem Schiff "

, als „mit welchem Kapitän sind Sie ge¬
fahren ?" Und je bester man sich amüsiert hat , desto höher steigtdas Ansehen des Führers des Schiffes , — und nicht nur bei den
Passagieren allein .

„So 'ne bockbeinige Gesellschaft !" brummte der Kapitän
noch einmal in seinem ehrlichen Hamburger Dialekt in sich hin¬ein , „

's müßt wirklich was passieren !"
Dann machte er sich wieder mit Logbuch und Karte zu

schaffen, nicht ahnend , in welch außerordentlicher Art sich fein
Wunsch schon in den nächsten vierundzwanzig Stunden erfüllen
sollte .

Der Oberingenieur hatte sofort mit einigen Herren , die er
schon kannte — sie speisten an seinem Tische — über das aufdem Ozean stets aktuelle Thema der Geschwindigkeit des Schiffes
zu debattieren angefangen und suchte jetzt recht ostentativ her¬
auszurechnen , wann man in Newyork anlangen könnte . Und
es war ihm gelungen , eine ziemliche Gruppe von Zuhörern um
sich zu sammeln , nur die Damen hielten sich noch fern . Da deu¬
tete der Oberingenieur mit dem Zeigefinger plötzlich nach oben .

„Pst ! Hören Sie !" unterbrach er sich geheimnisvoll .
Alle lauschten und blickten empor . Da wurden die Damen

doch neugierig , sie eilten herbei . Bald war tatsächlich der grö¬
ßere Teil der Pastagiere beieinander .

Und wirklich ; in deutlichen , scharf abgebrochenen Zischlau¬
ten —■manchmal länger , manchmal kürzer — schien etwas Un¬
sichtbares durch die Luft zu sausen , direkt an den Ohren der
Horchenden vorüber . Wie ein Automobil , das in rasender Fahrt
dicht an einem vorbeijagt , plötzlich stehen bleibt , gleich weiter
rast , wieder stehen bleibt — und so fort und fort . Die Kun¬
digen — es waren eine ganze Anzahl — schmunzelten beim

fand und gab den Inhalt der deutschen Rote bekannt . Die deutsche
Regierung habe hinzugefügrt , daß das nach Agadir entsandte Schiff
den Hasen verlasse» werde, sobald die Angelegenheiten in Marokko
wieder in den früheren ruhigen Zustand zurückgekehrt seien.

Von den Fragestellern erwiderte zunächst Ealli auf die Antwort
di Scaleas , er glaube , das Vorgehen Deutschlands sei eine Kund¬
gebung der Absicht, den tatsächlichen rechtlichen Statusquo unver¬
ändert aufrecht zu erhalten , der auf der Algecirasakte beruhe . Darin
stimmten die politischen Anschauungen Deutschlands mit den Jnter -
esten Italiens überein . Er würde wünsche»», daß die italienische Re¬
gierung einen Beweis der notwendigen Energie in der Vertretung
des italienischen Standpunktes in den Mittelmeerangelegenheiten
gebe . (Beifall .)

Pala erklärte , die Verpflichtungen aus der Algecirasakte bestün¬
den weder für Frankreich noch für Spanien mehr. Er hoffe, daß die
Regierung angesichts der neuen internationalen Lage die Jnteresten
Italiens zu wahren wisten werde.

♦ * *
= Karlsruhe , 6 . Juli . Die „Bad . Ratlib . Korrespondenz" schreibt:

. „Der „B o l k s f r e u n d" scheint nicht gerade viel Verständnis für
de» Schutz der Deutschen im Ausland und für eine im Interesse der
Industrie und damit der deutschen Arbeiter geführte Weltpolitik zu
haben , Wie das Geschreibe aus einer Kinderstube erscheinen die
Artikel über das „Marokko-Abenteuer", von denen man zum besten der
Volksfreundredaktion wohl annehmen darf , daß sie aus der radikalen
Hexenküche von Berlin bezogen sind. Da wird von dem „Handstreich
der deutschen Regierung auf Agadir" gesprochen , und wird die Ent¬
sendung des Kanonenbootes „Panther " als eine diplomatische „Brand¬
stiftung " bezeichnet . Die deutschen Jnteresten in Marokko wiegen der
deutschen Sozialdemokratie nichts! Sie ist international , will aber
doch deutsch sein ! Auch wir halten die Aeußerungen deutscher Blätter ,
die wie die „Rheinisch- Westfälische Zeitung" mit dem Kriegsbeil dro¬
hen, für in jeder Beziehung schädlich, aber in gleicher Weise schadet
dem deutschen Ansehen in der ganzen Welt das Verhalten der „deut¬
schen" Sozialdemokratie , die dem berechtigten Vorgehen der deutschen
Regierung in den Rücken fällt und bedauert , daß der Reichstag nicht
versammelt ist, damit die Regierung zur Verantwortung gezogen
werde . Wenn mit Bezug auf die Vorkommnisse in Marokko von
händelsichtigen Diplomaten und verbrecherischen Prestetreibern ge¬
sprochen wird , so mag dieses Urteil in mancher Beziehung für das
französische Auftreten angebracht sein . Da aber die sozialdemokratische
Presse mit ihm auch die deutsche Diplomatie und die deutsche Presse
in ihrer Gesamtheit treffen will , so leistet sie sich hier ein Verhalts « ,
auf das das Wort „verbrecherisch " in erster Linie angewendet werden
muß .

"
J . L . Durlach, 6 . Juli . Interessant dürste es sein zu erfahren ,

daß der Kommandant des nach Agadir gesandten Kreuzers „Berlin "
Fregattenkapitän Löhlsin ein Enkel des verstorbenen Altbürger¬
meisters Bleidorn in Durlach ist . Der Vater war der aus dem Feld¬
zug 1876/71 ehrenvoll bekannte Hauptmann a . D . Löhlein , welcher
früher bei dem Jägerbataillon in Durlach stand und später dem 3 .
bad . Inf .-Regt . Rr . 111 zugeteilt wurde.

43 . Uerkandstag des Verbandes der
unterbadischen Kreditgenossenschaften .

OD Weinheim , 5 . Juli . Der Verband der unterbadischen Kredit¬
genossenschaften hält heute und morgen hier seinen 13. Verbandstag
ab . Die erste Hauptversammlung wurde in der Turnhalle des Real¬
gymnasiums vormittags !/12 Uhr vom Verbandsdirektor Stadtrat
Adolf Wilfer -Karlsruhe eröffnet. Begrüßungsansprachen hielten
Bankdirektor Zinkgräf namens der Vereinsbank Weinheim , Geh . Re¬
gierungsrat Steiner namens des Ministeriums , Bürgermeister Ehret
namens der Stadt , sowie Stadtrat Riederbühl -Raftatt namens der

Anblick der verdutzten Gesichter der andern und zu der erstaun¬
ten Frage :

„Was ist das , Herr Oberingenieur ?"
„Eben kommt ein Marconigramm an , und das hören Sie .

Möchten Sie sich die Station mal ansehen ? "
Auch die ältesten Reisenden bejahten gierig . Der draht - .

losen Telegraphie haftet bis auf den heutigen Tag etwas Ge¬
heimnisvolles an . Und so stiegen alle unter Leitung Brandts
zum Sonnendeck empor , wo die Marconistation sich immer be¬
findet . Im letzten Moment gesellte sich ihnen noch Mr . Jacksom
hinzu .

Viel bekamen die Besucher nicht zu sehen . Vor und achter
auf dem Sonnendeck waren zwei schlanke, hohe Masten , von
deren Spitzen aus netzförmig Drähte nach der Mitte des Schiffes
zu liefen , sich dort vereinigten und als einzelner dicker Strang
in die Marconistation mündeten . Dort faß ein junger Mann
vor einem Morfe -Apparat und telegraphierte , genau wie in
jedem Telegraphenamt — , oder er nahm einen Telephonhörer
zur Hand , drückte ihn ans Oh . und empfing so irgend ein Tele¬
gramm von irgendwoher . Die ganze Einrichtung wirkte ver¬
blüffend in ihrer Einfachheit , die Station war kaum größer
als eine sehr geräumige Telephonzelle .

Oberingenieur Brandt gab seine Erklärung so verständlich ,wie sie einem Laien eben verständlich gemacht I»erden können ,mit dem Resultat , daß eine allgemeine Diskussion über Marco -
nis wunderbare Erfindung anhub , und plötzlich jeder mit jedem *
bekannt zu fein schien .

Der Oberingenieur hatt : seinen Zweck erreicht , und der
Kapitän , der dem Vorgang von der hohen Kommandobrücke
aus gefolgt war , nickte vergnügt schmunzelnd dazu . -

Es war eine junge Dame , die das allgemeine Interesse
auf einen anderen Gegenstand lenkte . Sie hatte ein Weilchen ,den Erklärungen des Oberingenieurs folgend , mit großem Eifer
das Netzwerk des Marconiapparates betrachtet , als plötzlich et -
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badischen Handwerker - und Eewerdevereinigungen und die Verbands¬
revisoren Schumacher und Alfred Lang , letzterer namens der Hand¬
werkergenossenschaften .

Verbandsdirektor Milser erstattete hierauf den Bericht der Ver¬
bandsleitung über di« Entwickelung des Verbandes . Es ist daraus
zu entnehmen , daß der Verband der unterbadischen Kreditgenossen¬
schaften am 1. Januar 1911 insgesamt 52 Genossenschaften mit 51696
Mitgliedern besaß und über Geschäftsanteile von zusammen 17192 696
Mark verfügt . An Reserven wurden 8 555 669 <M. nachgewiesen . Als
Reingewinn wurden 1789 895 , K erzielt , wovon 999 752 <M. den Mit¬
gliedern in Form von Dividende wieder vergütet wurden . Von den
51 696 Mitgliedern gehören 28,32 Proz . den Landwirten , 46,34 Proz .
den Gefchäftlruten , 16,47 Proz . den Gehilfen , Arbeitern und Dienst¬
boten, sowie 14,87 Proz . den Lehrern , Beamten und Künstlern an .
Zur Hilfskasse des Verbandes haben bisher leider nur wenig« Ge¬
nossenschaften den Beitritt angemeldet , was in der sich anschließenden
Diskussion den Derbandsanwalt Prof . Justizrat Erüger zu der drin¬
genden Mahnung veranlaßte , den rechtzeitigen Anschluß an die Hilfs¬
kasse des Kreditgenosienfchäftsverbandes nicht zu verfehlen , da es un¬
zweifelhaft bester fei , die Angestellten in der unter eigener Verwal¬
tung des Verbandes stehenden Kaste zu versichern , als sich dem
Zwange der staatlichen Versicherung zu unterwerfen .

Die Feststellung der Präsenzliste ergab die Vertretung von 52
unterbadischen Kreditgenossenschaften mit mehr als 209 Delegierten .
Rechtsanwalt vr . Weingart -Mannheim hielt einen Vortrag über
„Die Beschaffung von zweiten Hypotheken und die Kreditgenossen¬
schaften". Redner wandte sich gegen die zurzeit in Baden wieder de-
merkbaren Bestrebungen zur Gründung von Hausbesitzerbanken. Er
legte dar , daß die Hoffnung der Hausbesitzer, durch Gründung eigener
Eenostenschaften das Kreditbedürfnis billiger zu befriedigen und die
zctzt so schwierige Unterbringung zweiter Hypotheken leichter zu ge¬
stalten , völlig illusorisch sei. Andererseits trete »n die Kreditgenossen¬
schaften die Frage heran , Mittel und Wege zu finden , uni den Be¬
dürfnissen des Grundbesitzes nach Möglichkeit entgegenzukommen. In
der DiskuWon warnte Prof . Erüger vor jedem Schritt ins Uferlose.
Es gäbe z . B . nichts gefährlicheres, als eine Ausbietungsgarantie
oder eine Bürgschaft, die etwa von den Kreditgenostenschaften gegen
Hypotheken übernommen würde . Dagegen sei zu empfehlen, die
Kreditgenostenschaften zu einer Vermittlerstelle (ohne Garantie ) zwi¬
schen Privatkapital und Erundstücksinterestenten zu gestalten . Di¬
rektor Zinkgräf -Weinhetm pflichtete der Ansicht bei, daß Hypothcken-
geschäste nicht in den Rahmen der Kreditgenostenschaften gehören.
( Zustimmung .) Im weiteren Verlaufe spornte Pritsch- Tauber -
bischofshcim (Spar - und Vorschutzverein) sehr warm zu weiterer
Unterstützung der Hochwastergeschädigten an . Es wurde dann ein
gemeinsames Festmahl im „Pfälzerhofe " eingenommen.

Tages -Nundfchan .
Deutsches Reich .

— Berlin , 5 . Juli . (Tel .) Der Bundesrat beschloß aufgrunddes § 51 des Gesetzes über den Absatz von Kalisalzen vom 25 . Mai
1916 weitere Ergänzungen der am 9 . Juli 1919 bekanntgemachten
Ausführungsbestimmungen , die heute im „Reichsanzeiger" veröffent¬
licht werden . Sie betreffen Sicherung gegen Untergehalt und di«
Verwendung der Abgaben aus dem § 27 des Gesetzes für die Hebungdes Kaliabsatzes .

Aus dem Hansabund .
V. Mannheim, 5. Juli . Nachdem bereits die Ottsgruppen des

Hansa-Bundes in Mannheim , Karlsruhe , Weinheim und Lahr , sowie
die Vezirksgruppen Freiburg und Lörrach Vertrauens -Kundgebungen
für Herrn Geheimrat Dr . Rießer beschlosten hatten , hat der Ee
schäftsführende Ausschuß des Landesverbandes Baden heute ein¬
stimmig folgende Rsjolutron gefaßt :

„Der Landesverband Baden mißbilligt aufs schärfste die Be¬
strebungen einzelner Vorstandsmitglieder des Zentralverbands Deut¬
scher Industrieller , den so dringend gebotenen einheitlichen Zusam¬
menschluß des deutschen Eewerbestandes zu Hintertreiben . Er bekennt
stch zu der Ueberzeugung, daß die Aeußerungen des Herrn Geh.-Rats
Dr . Rießer auf dem ersten deutschen Hansatag - mit den Richtliniendes Hansa -Bundes durchaus im Einklang stehen , und stimmt insbe¬
sondere der Austastung zu , daß der Hansa -Bund in der energischen
Bekämpfung der einseitige« Jnterestenpolitik des lleberagrariertums
seine nächste und wichtigste Aufgabe zu erblicken und auch aus diesemGrunde jede Beteiligung an der sogen . Sammelpolitik abzulehnenhat .

Im feste« Vertrauen zu der erprobten Leitung des Hansa -Bun¬des wird der Landesverband , unbeirrt durch die Quertreibereien
einzelner Vertreter der Schwerindustrie , an der Einigung des ge¬werbetätigen Bürgertums zur kräftigen Wahrung seiner gemein¬samen wirtschaftlichen Jnteresten nach wie vot weiter arbeiten .

"

Oesterreich -Ungarn .
-7- 3uli - (Tel .) Der böhmische Statthalter Fürst Thun
ie eingetroffen und wird morgen dem MinisterpräsidentenGautsch mitteilen , daß der böhmische Großgrundbesitz bereit ist, wie
f« .«;

t,l t ®an ®enen ^ klhr die Vermittlerrolle zwischen Deutschen und
Tschechen zu übernehmen , um den Ausgleich in Böhme» zu Ende zufuhren . Man nimmt in führenden parlamentarischen Kreisen an , daßder sogenannte kleine Ausgleich zustandekommt und der böhmischeLandtag dadurch arbeitsfähig wird . Die Verhandlungen werden

aber erst im Herbst aufgenommen werden . Der Ministerpräsident
wird in der nächsten Weihe die Besprechung mit den Kartellführern
über den Verlauf der Sommersession aufnehmen . Bei dieser Gele¬
genheit wird der Ministerpräsident sich auch über die Aussichten einer
Herbstsession des Abgeordnetenhauses informieren .

Die österreichische Sozialdemokratie .
= Wien , 5. Juli . Nachdem die tschechischen Sozialdemokraten

bereits einen eigenen Verband gegründet haben , hat nun auch die
Parteivertretung d'er deutschen Sozialdemokratie beschlosten , ihren
Abgeordneten zu empfehlen, sich im künftigen Parlament als Klnb
der deutschen Sozialdemokratie zu konstituieren. So dringend das
österreichische Proletariat einer möglichst einheitlichen Vertretungund Aktion bedürfe , so sicher sei es, daß im bisherigen Verband der
sozialdemokratischen Abgeordneten diese Aufgabe nicht voll erfülltwerden konnte. (Frkf. Ztg .)

Enaland .
— London, 5 . Juli . (Tel .) Das Unterhaus begann rn seiner heutigen

Nachmittagssitzung mit der Beratung der einzelnen Punkte der natio¬nalen Versicherungsbill. Die Vorlage , die beinahe 99 Paragraphenumfaßt , wird zwar keine Veranlastung zu lebhafter Debatte geben,doch liegt eine außerordentlich große Anzahl Zusatzanträge vor.
— London, 6. Juli . (Tel . ) Das Oberhaus hat heute

nacht das von Lord Landsdowne zur Betobill eingcbrachteAmendement trotz des energischen Widerspruches der Regie¬
rung mit 253 gegen 46 Stimmen angenommen.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm '28 . Juni

1911 gnädigst geruht , in gleicher Eigenschaft zu versetzen : die Bezirls -
tierärzte Joseph Welte in Ettenheim nach Ettlingen und Georg
Himpel in Schönau nach Ettenheim , ferner den mit der Verfehung der
Stelle eines Bezirkstierarztes in St . Blasien betrauten Tierarzt
Alfred Spang in St . Blasien zum Bezirkstierarzt in Schönau und den
Tierarzt Hans Erevs in Liedolsheim zum Bezirkstierarzt in St .
Blasien zu ernennen . . . . * - - ■ . . . . ,

Durch Entschließung des Eroßh . Ministeriums des Innern vom fand hier eine Versammlung der Hochwasterbefchadlgtenstatt , rn wel-' ‘ -
in Karlsruhe * er ein Vortrag über die bisherige Tatrgkert des Hrlfskomrtees ge-

Die Versammlung faßte folgenden , rhre Wunsche ent-

denen Festrede, in der er das Leben und Wirken des Turnvaters Iah «
und feine ereignisreiche Zeit in lebendiger Weife vor Augen führte
und die Einwirkungen auf fein Gemüt schilderte, welche den große«
Gedanken, di« Jugend zu sammeln, den Leib zu stählen, damit der Geist
gesunde , in ihm erweckten . Nunmehr ergriff der Vorsitzende , He»
Stadtschreiber Schick» abermals das Wort , um die nach Beschluß de,
Turnrats ernannten Ehrenmitglieder unter Ueberreichung der Urkunde
und herzlicher Beglückwünschung bekannt zu geben. Es sind die Herren
Bürgermeister Speiser , Hch . Stoll , Ph . Ziegler , Frredr . Kuhn, Albert
Maier , Hermann Schick, Aug . Ziegler und Karl Kaiser . Alsdann
wurden dem Jubelverein in Begleitung aufrichtiger Glückwünsche eine
Anzahl Festgefchenke überreicht . Zu später Stunde hatte man sich am
Abend getrennt und in aller Früh « schon wieder ertönte am Sonntag
der Weckruf . Bereits um 7 Uhr begann der Wettkampf auf dem Fest¬
platz und währte , mit Ausnahme der Zeit des Festgottesdienstes , z«
dem vom Festplatz aus abmarschiert wurde , den ganzen Vormittag .
Um 2 Uhr fand im Hotel „Post" das Festesten unter großer Beteiligung
statt . Gegen 3 Uhr bewegte stch der imposante Feftzug, an dem über
32 Turnvereine mit 6—799 Turnern teilnahmen , durch die reich¬
geschmückten Straßen der Stadt . Auf dem Festplatze angelangt , be¬
grüßte Herr Vorstand Schick die zahlreiche Zufchauermenge, worauf die
Festdame, Frl . Pauline Maier , die von den Frauen und Jungfrauen
gestiftete prächtige Fahnenfchleife überreichte. Namens der aktiven
Turner übergab der Turner Fr . Fischer einen goldenen Eichenkranz.
Nun begannen die Freiübungen , Riegenturnen und Olympischen
Spiele , die durch ihre Vielseitigkeit , hervorragende Einzelleistungen,
wie Massenübungeil die Bewunderung der Zuschauer hervorriefen .
Nach der Prcisverteilung versammelten sich dann am Abend die Fest¬
teilnehmer im „Löwensaal"

, wo ein Fepball die Teilnehmer noch lange
üeisammenhielt . _ _

% Assamstadt (A. Boxberg ) . 5 . Juli . Den hiesigen
Landwirten Johann und Kilian Naber ging das Pferd , von
Bremen und Mücken geplagt , durch , als sie vom Futterholen
heimfuhren . Der Wagen fiel um. Der Pater Johann Naber
kugelte den Arm aus . der Sohn Kilian erlitt einen Bruch
des Schlüstelbeins. ' « ■

J _ Eerlachsheim (A Tauberbifchofsherm) , 4^ Juli . Dresel Tage

26. Juni 1911 ist der Regierungsbaumeister Adolf Ludin in Karlsruhe
zur Kulturinspektion Freiburg versetzt worden.

Badische Chronik.
ft Karlsruhe , 5, Juli . Durch landesherrliche Verordnung wurde

festgesetzt, daß für die Teilnahme an den Prüfungen der Berwaltungs -
aktuare und Revidenten jeder Anwärter eine Gebühr von je 26 M
zu entrichten hat . Unbemittelten kann die Prüfungsgebühr durch das
Ministerium des Innern ganz oder teilweise nachgelassen werden . —
Durch eine weitere landesherrliche Verordnung wird die Verordnungvom 8. November 1961, betr . die Titel der Eerichtsfchreibereibeamtenmit sofortiger Wirkung aufgehoben.

Malsch (2t. Ettlingen ) . 5. Juli . Das kürzlich hier
abgehaltene Feuerwehrfest hatte für eine größere Anzahl der
Beteiligten einen schlimmen Ausgang . Vor der Wirtschaft
zur „Blume " kam es zu einer gehörigen Keilerei , bei der ein
Fuhrmann aus Durmersheim erhebliche Verletzungen davon¬
trug .

— Heidelberg, 5 . Juli . Der gestern nachmittag vom Verkehrs¬verein veranstaltete Blumenbootkorfo auf dem Neckar nahm dank dem
herrlichen Sommerwetter und der alle Erwartung übertreffenden Be¬
teiligung einen glänzenden Verlauf . Den Preisrichtern , Prinz Wilhelmvon Sachsen -Weimar , Oberbürgermeister Dr . Wilckens, Prorektor Geh.
Hofrat von Duhn , Rechtsanwalt Dr . Schattier , Universitätsgärtner
Behnicke und F . Langbein , war ihr Amt recht schwer gemacht. Es
waren , lt . Mannh . Een .-Anz." , 19 Preise ausgefetzt, 5 Ehrenpreise und
5 Anerkennungspreise. Den ersten Ehrenpreis erhielt die echte venetia -
nifch« Gondel der Frau Rittmeister von Thost. Den zweiten Preis be¬
kam die weiße Blumenbarke von Frau von Zwack und Frl . Pannebecker.
Den 3. Preis : das feuerrote Blumenfegelboot Lux der Prinzessin
Weimar . Den 4. Preis das außerordentlich malerische japanischeBoot des „Vereins Heidelberger Hotelbesitzer". Den 5 . Preis die
italienische Gondel des „Vereins bildender Künstler ". Die fünf An¬
erkennungspreise errangen : Das Boot des Corps Saxoborufsta , das
Rosenboot des Herrn Ketty , das Ernteboot des Herrn Löwenthal , das
Ernteboot von Frau Konsul Weber und das weiß-rofa Blumenboot der
„Harmonie ". Abends fand als Abschluß des Festes ein Ball in der
Stiftsmühl statt .

Jb Sinsheim a . d. Elf ., 5 . Juli . Am letzten Samstag und Sonntag
konnte der hiesige Turnverein von 1861 das große Jubelfest begehen.
Am Samstag sammelten sich die Festteilnehmer im festlich geschmückten
„Löwenfaale" zum Festbankett, zu dem die Vertreter der Staats¬
behörden, der Bürgermeister mit dem Eemsinderat , die Herren der
Ehren - und Festausschüsse und die Einwohner so zahlreich erschienen
waren , daß der Saal die Besucher weitaus nicht alle zu fassen vermochte.
Unter Mitwirkung des „Liederkranz" und der Stadtkapelle hat das
Bankett denn auch einen durchweg glänzenden Verlauf genommen.
Der 1 . Vorsitzende , Herr Stadtfchreiber Schick , entbot den Erschienenen
den Willkommgruß. Namens des Gemeinderats und der Stadt dankte

halten wurde . — , . „ , „ , _ , ,
haltenden Beschluß : 1 . Die staatlichen Organe , welche Vreh ankaufen
zum Ersatz des verlorenen , möchten nicht nur oberbadische oder
Schweizer Vieh ankaufen , sondern auch mit Rücksicht auf unser Klima
und die örtlichen Verhältnisse Vieh vom fränkischen Schlag oder vom
Kreuzungsschlag.

'
2 . Mit Rücksicht auf Eerlachsheim . und erne ge.

rechte Verteilung der Entschädigung, die verhagelten Weinberge
ebenso zur Entschädigung heranzuziehen, wie z . V . Körnerfelder , und
nicht , wie vorgesehen, auszufchließen, da die Weinberge viel mehr
Arbeit verlangen und der Hagelschaden sich nicht auf eine Ernte , son¬
dern oft auf Jahre erstreckt . 3 . Der Schaden, welcher durch Verlust
der vielen Bäume entstanden ist . soll nicht , wie vorgesehen, ganz un¬
berücksichtigt bleiben , sondern dadurch ersetzt werden , daß man für
jeden verlorenen Baum , je nach Wert , 1—3 junge Bäume liefert , da¬
mit der so nützliche Obstbau nicht zurückgehe und da ein Baumverlust
oft auch ein sehr empfindlicher Dauerschaden sei .

□ Oos , 4. Juli . Folgende , gewiß nachahmenswerte Beschlüsse
hat die hiesige Ortsschulbehörde anläßlich der Einrichtung der zur
Zeit 166 Schüler zählenden neuen Schule zu Oosscheuern gefaßt :
1. Die Ortsschulbehörde befürwortet die Einteilung der Schüler in
vier Klassen, wie es von den beteiligten Lehrern gewünscht wird .
2 . Dabei soll von dem sogenannten Kombinationsunterricht abgesehen
werden , da die Vereinigung so vieler Jahrgänge an die Kraft ches
Lehrers ungewöhnliche Anforderungen stellt, die nach den anderwärts
gemachten Erfahrungen mit dem Erfolg in keinem Vergleich stehen .
Sie hält daher die vorgeschlagene Einteilung der Schüler in drei
Klassen weniger günstig. 3 . Der Gemeindebehörde ist es nicht darum
zu tun , Ueberstunden unter allen Umstünden zu vermeiden, um der
Gemeinde Kosten zu ersparen , sondern sie ist in erster Reihe darauf
bedacht , die Schule so einzurichten, wie es für Lehrer und Schüler am
vorteilhaftesten erscheint, und ist bereit , die Mittel für etwaige lleber -
stunden zu bewilligen .

A Baden -Baden , 5. Juli . Aus Anlaß des Nationalfestes der
Bereinigten Staaten veranstaltete gestern abend das Städtische Kur-
Komitee im Kucgarten eine Italienische Nacht mit festlicher Beleucht
tung des Kurhauses , und ein der Feier entsprechendes Konzert-
programm . Der Besuch der Veranstaltung war ein sehr starker.

v Lahr , 5. Juli . In der Chromlederfabrik brachte ein
Mechaniker seine Hand in eine Entfleifchungsmaschine. Die
Hand wurde von den Messern erfaßt und derart zugerichtet,
daß sie am Gelenk abgenommen werden mußte.

4 = Freiburg , 6 . Juli . Am Samstag , den 15. Juli , wird von vor¬
mittags 16 Uhr . ab im Colosseumssaal hier die 4. Versammlung
Badischer Wasserkraftbesitzer, einberufen von der Abteilung Wasser¬
wirtschaft des Verbandes SLdwestdentfcher Industrieller , tagen . ^

Ein¬
ziger Derhandlungsgegenstand ist die Stellungnahme zum badischen
Wassergesetzentwurf. Seitens der Großh . Badischen Staatsregierung
werden an den Verhandlungen die Herren Geheimer Oberregierungs -
rat Wiener , Oberbaurat Freiherr von Babo und Baurat Drach teil¬
nehmen. Der . Vorstand der Abteilung Wasserwirtschaft des Verbandes. Herr Bürgermeister Speiser für die Einladung zur Teilnahme an der ! . . . . . . . .

, Jubelfeier . Sein Hoch galt dem Verein . Nach einem Gesangsvortrag Südwestdeutscher Industrieller tritt zu Vorberatungen bereits "am
j ergriff der Herr Stadtpfarrer Eisen das Wort zu einer warmempfun - i Freitag , den 14. Juli , in Freiburg zusammen. Wegen der überaus

was ihre Aufmerksamkeit fesselte . Ganz oben, von der Spitzeeines der höchsten Masten , flatterte ein sehr langer , schmalerStreifen , dessen Farbe umso schwerer zu erkennen war , als sie
sich von dem hellblauen Wolkenhintergrund kaum abhob. Schon
schmal am Mastende, lies es am unteren Ende in einer Spitzeaus .

„Ach, Herr Oberingenieur , bitte , was ist das für ein merk¬
würdiger Faden da oben? !"

„Das ? !"
Brandt warf sich stolz in die Brust .
„Das ist das blaue Band .

"
„Das blaue Band ?" fragte die Dame etwas verständnislos .
„Jawohl , Fräulein . . .
„Davis . Miß Belle Davis, " ergänzte die.
Brandt verbeugte sich .
„Also , Miß Davis , Sie wissen doch , daß das schnellste Schiffmit dem sogenannten „blauen Band " ausgezeichnet wird ? Et¬

wa so, wie der schnellste Wettläufer mtt einer Palme oder der
beste Segler oder Radrenner mit einem Pokal . Nun , die „Ame¬
rika"

, unser Schiff eben , hqt auf ihrer vorletzten Fahrt einem
Schiffe der englischen „Blue Bird Line " das blaue Band abge¬
zwungen. Da oben flattert es nun !"

(Fortsetzung folgt .)

Vermischtes.
bd Würzburg , 5 . Juli . (Tel . ) Das Oberkriegsgericht

des 2 . bayerischen -Armeekorps in Würzburg verurteilte den
Ulanen Nikolaus Pöller vom 2 . Ulanen -Regiment , der mit
seinem Dienstsäbek seinen Kameraden Kellert erstochen hatte ,
zu 4 Jahren und 14 Tagen Gefängnis .

— Königsberg i . Ostpr., 6. Juli . (Tel .) In der letzten Nacht
gerieten Lehrer und Studenten in Streit . Ein hinzukommender
Kttminalbeamter wurde von ihnen tätlich angegriffen , so daß er den

«»«»» » »m» , i'HTi iffliina iMBBii' n— n;i mc i iiimej m » iw iiii'»iii' i« ^ h— ea«aw<i rann
Revolver gebrauchen mußte, wobei er zwei der Beteiligten durch
einen Schuß in den Unterleib und am Bein verwundete .

^ Hamburg , 6 . Juli . (Tel . ) Der Prokurist einer
Drogeriefirma hat in den letzten Jahren 250 000 Mark unter¬
schlagen. Er fälschte Sparkassenbücher und andere Urkunde«
und verdeckte die Fäl '

chungen durch falsche Eintragungen in
die Bücher . Als er sich entdeckt sah , verschwand er plötzlich.
Seine Leiche wurde gestern abend aus der Alster gezogen .

bd London. 5. Juli . (Tel .) In Epsom wurda in das
Haus des Millionärs Meyer eingebrochen und zahlreiche
Gold- und Kunst-Gegenstände gestohlen. Eine Sammlung ,
welche die Diebe erbeuteten , soll allein einen Wert von Mil¬
lionen von Mark gehabt haben.

^ Tiflis , 6 . Juli . (Tel . ) Eine Räuberbande nahm in
einem Dorfe des Eoribezirks 7 Gymnasiasten gefangen , die von
einem Spaziergang zurückkehrten . Die Räuber , die ein Löfe-
Feld fordern , sind noch nicht ermittelt .

Vom Weiter .
---- Düsseldorf, 6 . Juli . (Tel .) In der Gegend des

Hunsrücks richteten starke Nachtfröste an den Feldfrüchten
großen Schaden an.

— Nrwyork, 6 . Juli . (Tel .) Die Zahl der Hitzschläge
geht jetzt in die Tausende.

= Montreal , 6 . Juli . (Tel .) Infolge der außerordent¬
lichen Hitze der beiden letzten Tage waren hier 183 Todes¬
fälle zu verzeichnen . Diese Ziffer ist bisher ohne Beispiel.

Unalüüsfällc .
-ü - Herrenalb , 5 Juli . Einem von hier nach Karlsruhe fahrenden

Auto sprang gestern abend um 19 Uhr bei den Steinhäuslen ein auf-
gefcheuchtes Reh gegen die Steuervorrichtung , wobei der Chauffeur
eine erhebliche Fußverlehung davontrug und das Auto ziemlich stark
beschädigt wurde Das Reh verendete sofort.

— Tangermünde , 5. Juli . (Tel .) Gestern abend geriet ein Boot ,
in dem der 25sährige Kaufmann Zänat , angeblich aus Rostock, der

29jährige Kaufmann Nagel , ein Fräulein Stockmann und ein Fräu¬
lein Lcderstedt befanden , unter ein mit Heu beladenes Schiff. Frl .
Lederstedt hielt sich an Bord des Heufchiffes fest und konnte vom
Bootsmann gerettet werden . Die übrigen Insassen sind ertrunken .

bd Eger , 5 . Juli . (Tel .) Eine Feuersbrunst hat die
böhmische Gemeinde Reredin eingeäfchert. 12 H 8 « s « r
sind niedergebrannt . Zwei Feuerwehrleute fanden
bei den Rettungsarbeiten den Tod. (L . A.)

Aus dem gewerblichen Keberr .
: : : Karlsruhe , 5 . Juli . Wie seinerzeit gemeldet, wurde int An¬

schluß an den am 17. Mai l . I . hier cbgchaltenen Bezirksverttetertag
des Badischen Photographenbundes eine Versammlung abgehoben ,
in der beschlossen wurde , beim Bezirksamt dahin vorstellig zu werden,
daß eine polizeiliche Verordnung erlassen werde , nach welcher die
Photographengeschäfie an Sonntagen um 2 Uhr nachmittags geschlossen
werden müssen . Dieser Beschluß fand nicht die Billigung einer grö¬
ßeren Anzahl hiesiger Berufsphotographen . Am 8 . ds . Mts . fand
hier im „Prinz Karl " eine Versammlung von Photographen statt,
in der diese beabsichtigte Einführung als eine schwere Gefahr und
Schädigung vieler Photographen bezeichnet wurde . Vor allem ' wurde
betont/daß es Geschäften mit Soldatenkundschaft sowie kleineren und
mittleren Geschäften unmöglich sei , ihre Kundschaft (Landleute ,
Dienstboten , Familien usw. ) an Werktagen oder an Sonntagen vor
2 Uhr heranzuzichen . Es fei nicht ausgeschlossen —» so wurde , wie
uns mitgeteilt wird , in der Versammlung erklärt —, daß hier viele
photographische Betriebe lahmgelegt würden . Die Versammlung , die
von einer großen Anzahl von Photographen besucht war , hat daher
beim Bezirksamt gegen die obige Anregung Protest eingelegt .

— Königsfeld (A . Villingen ) , 5. Juli . Die persönliche Berechti¬
gung zur Errichtung einer Apotheke in Königsfeld ist zu verleihen.
Bewerbungen sind unter Anschluß der erforderlichen Zeugnisse binnen
14 Tagen an das Ministerium des Innern einzureichen.

Der internationale Seemannsstreik .
- Rotterdam , 5. Juli . (Tel .) Elf holländische Dampfer mit

deutscher Bemannung , die heute morgen hier eintraf , gingen ab , da-
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protzen Wichtigkeit des Verhandlungsgegenstandes darf wohl mit
Sicherheit mit einer sehr starken Beteiligung der badischen Wasser¬
kraftbesitzer und sonstiger direkter Interessenten an der Versammlung
gerechnet werde»

3 Oesingen ( A . Donaueschingen) , 5 . Juli . Bei den Löscharbeiten
sollen verschiedene Feuerwehrleute zu Schaden gekommen sein . Die
Gr . GebäudeVersicherungsanstalt hat zur Entdeckung des Brandstifters
eine Belohnung von 300 M ausgesetzt.

A Tiengen (St . Waldshut ) , 4 . Juli . Am 6. August feiert Dekan
und Geistl. Rat Schill hier das goldener Priesterjubiläum .

ltz Hausen (A . Radolfzell ) . 7. Juli . Hier wird am Geburtstag
des Eroßherzogs das von Landtagsabg . Rechtsanwalt Fr . König in
Mannheim gestiftete Kriegerdenkmal enthüllt werden . Mit dem Fest
ist die 25. Jubelfeier des dortigen Militärvereins verbunden .

Einsturz an der neuen Rheinbrncke bei Klein¬
laufenburg .

ft> Kleinlaufenburg (A . Sädingen ) , 5 . Juli . Am Diens¬
tag nachmittag ist unter donverndem Krachen der erst letzten
Donnerstag vollendete rechtsseitige Holzbogen der im Bau
befindlichen neuen Rheinbrücke eingestürzt . Auf der Brücke
arbeiteten 4 Mann , die mit in den zurzeit hochgehenden
Rhein gerissen wurden . Es gelang ihnen, sich an den Holz-
massen festzuhalten . Am Etauwehrbau wurden die 3 Arbeiter
Zangato, Baumgartner und Schaaf gerettet, während der 4 .,
der verheiratete Zimmermann König von Engelschwand,
Vater mehrerer Kinder , unterhalb des Wehrbaues von einer
Stromwelle ersaht und in die Fluten gerisien wurde . Es
gelang nicht, ihn zu retten. Sofort nach dem Einsturz wurden
die rheinadwärts gelegenen Orte telegraphisch verständigt
und es gelang verschiedentlich , das den Rhein hinab schwim¬
mende Holz ans Ufer zu ziehen .

Der abgestürzte Hohlbaum , der eine Spannweite von
41 Metern hatte, befand sich unmittelbar unterhalb des ge¬
deckten Teiles der alten Brücke . Er bestand aus 6 zum Teil
unter sich verbundenen Einzelbögen . Die Holzmassen be¬
trugen insgesamt zitka 200 Kubikmeter . Das Unglück wurde
dadurch herbeigeführt , datz entgegen den Anordnungen der
Bauleitung zu früh die Verhängungen und Verankerungen
gelöst wurden . Der linksseitige Brückenbogen steht noch.
Erohe Menschenmassen, die zumteil mit den Abendzügen hier
eintrafen , drängten sich nach dem Einsturz des Brückenbogens
auf die alte Rheinbrücke, um das Schauspiel mit anzusehen.
Da die alte Rheinbrücke jedoch morsch und baufällig ist ,
mutzte das Publikum die Brücke wieder verlasien .

Wie ein Lauffeuer verbreitete sich die Kunde von dem
Einsturz der Laufenburger Brücke . Schon eine Stunde nach
dem Unglücksfall kamen gewaltige Holzkomplexe / Latten und
Balken , durch starke Schrauben zusammengefügte Bretter -
konstruktionen den Rhein herabgeschwommen. Das Holz war
zumteil ganz zerfetzt und zerschlagen . Was die Brückenkata-
strophs nicht ruiniert hatte , suchten die Elemente an dem
Stauwehr Rhinas zu vernichten.

Rach Berichten von Augenzeugen neigte sich der ge¬
waltige Bogen plötzlich, in der Mitte nach auswärts und
stürzte mit mächtigem Krachen in den hochaufflutenden Rhein.
Sofort rissen die Wogen das Gerüst rheinabwärts . In
atemlosem Bangen sahen die am Ufer Stehenden , wie die
Fluten , und die Gischt der Stromschnellen einen Augenblick
die mit herabgerissenen Arbeiter bedeckten . In sausender
Fahrt mutzten sie aus den Trümmern bis zum Stauwehr
fahren , wo das Gerüst an den Betonpfeilern anprallte.
Einem der Arbeiter gelang es, auf ein verankertes Schiff zu
springen , zwei andere wurden durch Boote gerettet, aber der
vierte , der sich an einem Boot festgeklammert hatte , wurde
von den Fluten fortgerissen und ertrank .

Das Grotzfeuer in Engen .
X Engen , 5. Juli . Das schwere Brandunglück in Engen , das als

dritte Katastrophe in diesem Jahre unsere badische Heimat getroffen
bat, hat , wie nunmehr feststeht, 35 Häuser , die den alten Stadtteil
ausmachen , vernichtet , lieber die Einzelheiten bringt der „Hegauer
Erz." noch manches Nähere , dem wir folgendes entnehmen : Große
Bestürzung herrschte, als infolge des Windes plötzlich drei Feuerherde
sich bildeten : Das Armenhaus in der Spendhausgasse , in der Haupt -
ktrakle das Haus des Nagelschmied Deicher und in der Schindelgasie das
Haus der Geschwister Schelling. Sehr bald machte sich

Wassermangel
geltend. Die Wasserleitung hatte sich zeitweise er -
s ch ö pf t, zum Glück hatten die Schleusen unseres Baches einen ordent¬
lichen Wasiervorrat , auch behalf man sich so gut es ging ; mit Fäffer
und Kübeln wurde das Wasser zum Teil aus dem benachbarten Ansel¬
fingen beigeführt .

Eine außerordentlich schwere Arbeit war es , 8 Stunden lang das
Wasser vom Stauweiher am Bahndamm in die hochgelegene Stadt
hinauf zu pumpen . Die Feuerwehren von Welschingen, Mühlhausen

runter „Batavier 3"^ dessen frühere Mannschaft gleichfalls in
"

den
Ausstand trat .

— South Shields , 5. Juli . (Tel .) Die ausständigen Hafen¬
arbeiter am Tyne nahmen ein von ihren Vertretern den Arbeitgebern
unterbreitetes Lohnabkommen einstimmig an » beschlossen aber , später
eine weitere Forderung zu stellen. Die Arbeit wird morgen ausge¬
nommen .

= London , 6. Juli . (Tel . ) Nach Manchester sind 480
Infanteristen zur Aufrechterhaltung der Ordnung abgegan¬
gen . — Gestern abend sind die Mannschaften von 11 auf der
Themse liegenden Dampfern der allgemeinen Dampfschiff¬
fahrtsgesellschaft in den Ausstand getreten .

Theater , Kunst und Wissenschaft.
A Karlsruhe, 6 . Juli . Heute geht als erste Novität dieser Sai¬

son im Stadtgartentheater „Die keusche Susanne ", Operette in drei
Akten von Okonkowski, Musik von Jean Gilbert in Szene . „Die keusche
Susanne " war einer der größten Operettenerfolge der vergangenen
Wintersaison und wurde an den meisten Theatern mit stürmischer Hei¬
terkeit ausgenommen , teilweise erreichte sie sogar die dreistellige Äuf-
führungsgabe . Die Titelrolle ist mit Fräulein Schwarz besetzt , die
anderen weiblichen und männlichen Hauptrollen liegen in den Händen
der Damen Kurt und Richter , der Herren Becker , Fischer, Herold ,
Karnbach und Marbecks. Am Freitag , den 7 . Juli , findet eine Wie¬
derholung der „Dollarprinzessin " in der bekannten Besetzung statt .
Das Repettoire der ganzen nächsten Woche wird Freitag bekannt ge¬
geben.

A Baden-Baden, 5 . Juli . Das in der hiesigen ständigen Kunst¬
ausstellung in der Lichtentalerallee ausgestellte Pastellgemälde
„Schellenbaumträge :" von Professor Friedrich Fehr -Karlsruhe ist von
Eroßherzog Frieonch anläßlich seines kürzlich erfolgten Besuches der
Ausstellung angetanst worden

= Freiburg , 5 . Juli . Der a . o . Professor der Physiologie Dr . W.
Trendelenburg wird, lt . Freib. Ztg .

"
, dem Ruf nach Innsbruck Folge

leisten.
) l ( Berlin , 6 . Juli . (Privattel .) Dem Vernehmen nach

M Frankfurter OberbürasAneister Addickes in Berlin ein -

AavlstyrN * '*TT
und Singen haben hier treu ausgehalten . Ein Teil der Donau -
eschinger Feuerwehr traf mit Extrazug ein und nahm sofort den
Kampf mit dem entfesselten Element auf.

Besondere Anstrengungen
wurden gemacht , um den großen von hinten und der Südseite bedrohten
Häuserkomplex Harder—Stehle —Aigeldinger auf dem Marktplatz zu
retten , da von hier aus ein Ueberspringen des Feuers auf das Amts¬
gerichtsgebäude und den „Adler"

, sowie auf die östliche Straßenfront
der Hauptstraße zu befürchten war . Man glaubte schon an Erfolg , als
plötzlich V-9 Uhr in der „Rebstock"-Scheune die Flammen zum Dach
herausschlugen. Laute Schreckensrufe der Menschenmenge folgten , denn
jetzt hatte das Feuer einen

neuen großen Herd
gefunden. Im Nu standen die dreistöckigen Häuser Aigeldinger —Stehle
und später das mächtige Hubersche Haus im Flammenmeer . Das war
der Höhepunkt des Brandes , da die einzelnen Vrandplätze sich immer
näher gekommen waren und in der Schindelgasse und in den Hinter¬
gebäuden und Scheunen große Heuvorräte aufgespeichert waren , welche
in Verbindung mit den großen Wohnhäusern am Marktplatz ein « n -
geheueres Flammenmeer bildete»

Aus der Nachbarschaft war zu Fuß , per Ra § und mit der Bahn
ein ungeheurer Menschen -Strom eingetroffen . Der Zug 11 Uhr nachts
war vollgepfropft mit Schaulustigen, selbst die Wagentreppen des
Zuges waren besetzt. Auch der % 1 Uhr von Jmmendingen kommende
Zug brachte noch Fremde herbei.

Nach Mitternacht gegen 1 Uhr war die Gefahr soweit vorüber ,
daß man wenigstens eine weitere Ausdehnung des Brandes nicht
mehr befürchten mußte . Wohl aber war noch bis gegen Morgen
äußerste Wachsamkeit notwendig , da zwischen dem großen Trümmer¬
feld das Feuer noch stundenlang fortwogte . Neben dem heftigen
Winde haben zur raschen Ausbreitung des Brandes noch verschiedene
Umstände beigetragen : einmal ist der Schauplatz des Brandes der
dichtbebauteste Teil unserer Stadt , viele Häuser enthielten das neu
heimgebrachte Heu, auch hat die Bauart und Beschaffenheit der alten
Häuser dem Elemente zu wenig Widerstand leisten können.

Die grausigen Eindrücke des 4. Juli 1911 werden von den Be¬
wohnern der hiesigen Stadt nicht so bald vergessen werden . Viel ist
zerstört worden . Viel Arbeit und Schweiß war nun umsonst und die
Größe des Schadens kann heute noch nicht angegeben werden . „Jetzt
habe ich gar nichts mehr", hat einer der getroffenen Arbeiter gestern
Abend gesagt, als er mit dem Singener Arbeiterzuge kommend, statt
seines Heimes ein rauchendes Trümmerfeld fand . Die meisten Be¬
troffenen sind versichert , aber die alten Gebäude sind eben zum Teil
so schlecht eingeschätzt , daß mit den aus der Feuer -Versicherung kom¬
menden Mitteln ein neues Heim nicht geschaffen werden kann . Trotz¬
dem heißt es jetzt den Mut nicht verlieren . Die Energie der hiesigen
Bewohner , deren Vorfahren sich auch nach manchen harten Kriegs¬
schäden wieder aufgerafft und emporgearbeitet haben , ihre Arbeitsam¬
keit und die Wohltätigkeit edler Menschen werden zusammen wirken ,
um die schwere Wunde wieder zu heilen .

b Engen , 6 . Juli . (Priv .) Nachdem gestern vormittag 8 Uhr ,
wie wir schon gemeldet hatten , noch eine Scheune abgebrannt war ,
kann jetzt die Gefahr als beseitigt gelten . Bei dem Scheunenbrand
konnten die Flammen durch rasches Eingreifen rechtzeitig gelöscht
werden.

Gestern abend % 8 Uhr traf eine Abteilung von 28 Pionieren
aus Kehl unter Führung eines Oberleutnants zur Hilfeleistung bei
den Aufräumungsarbeiten hier ein . Heute früh wurde mit dem
Niederlegen der noch rauchenden Trümmer begonnen, um Uhr
ertönte der erste Sprengfchuß.

Eine von Schulkindern unter den anwesenden Fremden veran¬
staltete Sammlung ergab 240 M , weiter brachten die Einwohner des
verschont gebliebenen Stadtteils bis gestern mittag rund 1000 Ji zu¬
sammen.

Für die Unterkunft der Obdachlosen ist nunmehr Dorsorge ge¬
troffen. Mit Betten ist man jetzt genügend versehen, da außer den
8V Betten des Roten Kreuzes noch die Fabriken in Singen Betten zur
Verfügung gestellt haben.

Der gestern als vermißt gemeldete achtjährige Knabe , den man
anfangs in den Flammen «« gekommen glaubte , hat sich eingefunden .
Er war in einem Nachbarort zu Besuch gewesen. Es sind somit
Menschenleben nicht zu beklagen.

•* * *

Don dem Hegaustädtchen Engen , das am Dienstag von einem
Eroßfeuer heimgesucht wurde, ist der Redaktion von dem unter
dem Namen Engelbert Hegauer bekannten Karlsruher Schriftsteller
eine größere Anzahl vorzüglicher Photographien zur Verfügung
gestellt worden, die in unserem Expeditionsschaufenster ausgestellt sind .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 6 . JuK .

A Die gesamte Karlsruher Studentenschaft hielt gestern abend
im großen Saale der Festhalle aus Anlaß des bevorstehenden Ge¬
burtstages unseres Landesfürsten einen Großherzogs -Kommers ab .
Im Hintergründe des Podiums waren die zahlreichen Fahnen der
einzelnen Korporationen aufgestellt, während vor dem Podium links
und rechts die Büsten von Kaiser und Großherzog zu bemerken waren .
Die Galette zierte ein reicher Damenflor und im Saal hatten die
alten und jungen Semestê in den verschiedenfarbigsten Mützen an
langen Kneiptafeln Platz Atom men . Unter den zahlreich erschie -

getrofsen , um mit dem Kultusministerium über die Frankfur¬
ter Stiftungs -Universität zu verhandeln . Es steht zu erwar¬
ten , datz das Ministerium in den entscheidenden Fragen eine
sttikte ablehnende Haltung einnimmt .

Die Münchener Tranerfeier für Felix Mottl .
— München, 5 . Juli . Was Felix Mottl den Münchnern war , das

konnte man heute vormittag ermessen , als Tausende auf den östlichen
Friedhof wallten , um der Trauerfeier für Meister Felix Mottl anzu¬
wohnen. In weitem Kreise umstanden dichtgedrängt die Menschen
den Arkadenhof, in dessen Mitte altargleich sich die Sargstätte auf¬
baute , die aus wundervollen Kränzen einen feierlichen Schmuck trug .
Dahinter hatte sich das Hoforchester aufgestellt. Gekrönt wurde der
architektonische Aufbau durch einen mächtigen violetten Kranz , dessen
Farbe in der hellen Julisonne wehmütige Stimmung versinnbild¬
lichte . In der Runde erhoben sich schlanke Kandelaber , die breite
Erzpfannen trugen , aus den die Flammenzungen offener Feuer
emporlohten . Schlicht , aber monumental wirksam hat Münchens her¬
vorragender Architekt , Emanuel v . Seidl , der Trauerfeier einen er¬
habenen Rahmen gegeben .

Der großen Trauerfeier ging ein intimer Akt in der Ausfegnungs »
halle voraus . Die weite Kuppelhalle war von einer überaus zahl¬
reichen und vornehmen Trauerversammlung gefüllt . Prinz Ludwig
Ferdinand war durch den Adjutanten Oberleutnant Krembs ver¬
treten . Generalintendant v. Speidel war mit sämtlichen Beamten der
Intendanz erschienen , ferner waren zu sehen : die Staatsminister t».
Wehner und » . Miltner , Geheimrat » . Klug , Stadtkommandant Ge¬
neralleutnant v. Schmidt, Ernst v. Possart , Richard Strauß . Hof¬
kapellmeister Reichenberger ( Wien ) , Graf Moy , als Vertreter der
Stadtverwaltung Oberbürgermeister Dr . v . Borscht, Stadtschulrat
Dr . Kerschensteiuer usw .

Am 11 Uhr wurde der mit weißen Rosen überdeckte Sarg , in dem
Mottls Leiche ruhte , in die Halle getragen , Fackelträger (Schüler der
Akademie der Tonkunst) folgten mit brennenden Lichtern . Während
der Sarg in der Mitte niedergestellt wurde , sprangen lautlos die
Nordtore auf und hereinfluteten die ergreifenden Klänae von
des Liebestod".

sceSflF
nenen Ehrengästen befanden sich u . a . Minister Dr . Böhm , Minflte »
rialrat Schwoerer, der Stadtkommandant Frhr . Rinck v. Baldenstei »
der Rektor der Fridericiana , Geh . Hofrat Prof . Dr . Stöckel, General¬
major Anheuser» Oberpostdirektor Geißler, verschiedene Offizier»
sowie nahezu sämtliche Professoren der Technischen Hochschul»
Herr stud . chem . Alfred Weiß (Akad . Verbindung Eifthütte ) eröfftrett
den Kommers mit einer kurzen Begrüßungsansprache , in der «r
namentlich den Ehrengästen dankte und kommandierte eine« Sali »
mander auf den guten Verlauf des Abends. Nachdem ein Marsch
und das allgemeine Lied „Sind wir vereint zur guten Stunde " ver¬
klungen war , ergriff Herr cand. chem . Steinthal (Allemania ) dar
Wort zur Eroßherzogsrede . Er pries Eroßherzog Friedttch in seines
knappen, aber begeisterten Ausführungen als Förderer der Technkf
und brachte zum Schlüsse ein Hoch auf den Landesfürsten aus , dar
bei der Korona lebhaften Widerhall fand . Die Musik spielte nun .
mehr die Badische Hymne, welche die Anwesenden stehend anhötten
Herr stud . chem . Weiß, der das Präsidium führte , verlas hierauf ei{
auf ein abgesandtes Huldigungstelegramm vom Eroßherzog einge¬
gangenes Antworttelegramm , das mit Beifall ausgenommen wurde .
Herr cand . forest . M . Welz (Hubertiae ) gedachte in seiner Ansprache
des Kaisers , dem sein Hoch galt . Nach einem weiteren allgemeinen
Gesang hielt Herr cand . dectr . E . Hauck (Fidelitas ) die Rede auf
Rektor und Professoren. Er dankte besonders dem Rettor , Herrn Geh.
Hofrat Prof . Dr . Stäckel für seine Bemühungen die endlich zu einer
Einigung unter der gesamten Karlsruher Studentenschaft gefühlt
haben und forderte seine Komilitonen zu einem kräftigen Salamander
auf Rektor und Professoren auf . Geh . Rat Prof . Dr . Stäckel dankt«
int Namen der Professoren und gleichzeitig der anderen Ehrengäste
in herzlichen Worten für die Einladung zu dem Kommers und ließ
sein Hoch auf die geeinigte Karlsruher Studentenschaft ausklingen .
Den Abschluß des offiziellen Teils bildete sodann die Damenrede ,
gehalten von Herrn stud . Baufchbach (Germania ) , worauf sich der
inoffizielle Teil des Kommerses anschloß , der bei gefüllten Bechern,dem Sang gemeinsamer Lieder und den Klängen der Slrtilleriekapolle
Rr . 14 unter persönlicher Leitung von Obermusikmeister Liese bi »
lange nach Mitternacht hinzog.

8 Feuerwehrübung . Gestern nachmittag fand eine größer «
Uebung mit der Automobilspritze durch die Feuerwehr auf dem Eng¬
länderplatz statt , im Beisein des Herrn Oberbürgermeister und des
Kommandos der freiwilligen Feuerwehr aus Pforzheim , sowie der
Herren Ingenieur Seitz und Oberkommandant Heußer.

§ Vom Verein gegen Haus - und Strahenbettel wurden im Monat
d>uni an durchreisende Handwerksburschen 416 Unterstützungen
verabreicht .

$ Der Mufikverein Harmonie errang am vergangenen Sonntagberm 3. Gaumusikfest des Mittelbad . Musikverbandes in Kappelwindeck
anläßlich der Feier des 100 jährigen Bestehens der dortigen Kapelleden ersten Preis nebst Ehrenpreis mit 34 von 36 Punkten . Als
Preisstück wurde unter Leitung des Herrn Karl Böhringer die Ouver¬
türe zur Oper „Des Teufels Anteil " von Aubrr vorgetragen . Die
Preise , eine Trompete in Neusilber und ein Trinkhorn , sind in der
Musikalienhandlung Fr . Tafel ausgestellt.

L) Stadtgarten -Konzerte. Infolge des eingetretenen guten Wet ,
ters werden die im Stadtgarten an Werktagen üblichen Konzerte bis
auf weiteres abends 8 Uhr abgehalten . Die Sonntagskonzerte finden
nach .wie vor nachmittags 4 Uhr statt .

( !) Scheu geworden ist gestern vormittag Ecke Weinbrenner - und
Körnerstraße ein Pferd eines hiesigen Warenhauses vor einem ihm
entgegenkommenden Lokalzug der süddeutschen Eisenbahngesellschaft ,als der Zugführer an der Straßenkreuzung ein Warnungszeichen ai>»
gab . Das Pferd sprang mit dem Wagen auf den Gehweg , wodurchein Sllleebaum, sowie der Wagen beschädigt wurden .

Non der Kuftschiffahrt.
Der Deutsche Rundflug.

1= 3 Höxter a . b . Weser, 5 . Juli . Hanuseke , bet um
5 Uhr 36 Minuten heute früh in 'Kassel aufgestiegen war , -
flog irrtümlich statt in östlicher , in nördlicher Richtung. Er
hatte bei Münben ben Wasserlauf für bie Werra gehalten .Als er seinen Irrtum bemerkte , ging er hier glatt nieber .

^ Nordhausen. 5 . Juli . (Tel .) Die Flieger Königund H o f f m a n n, die gleichzeitig in Kassel aufgestiegenwaren , sind hier beide kurz vor 8 Uhr eingetroffen und glatt
gelandet . Hofsmann passierte bas Ziel um 7 Uhr 57 Min .,König um 7 Uhr 58 Min . Dr . Wittenstein , der als
letzter Bewerber um 7 Uhr 28 Min . in Kassel für die Etappe
Kassel—Rordhausen aufsteigen wollte, erlitt eine schwere Ha¬
varie . Er mutzte vom Abflug absehen und mutz vielleicht auch ,bei den Schlutz-Etappen des Deutschen Rundfluges fehlen ,

rencziers landete 7 Uhr 22 M in , glatt in Rordhausen .
Der Europäische Ruudflug.

^ London, 5 . Juli . (Tel .) Sieben von zehn Fliegerndie am Europäischen Rundflug teilnehmen , sind in Dover
angekommen. Kimmerling ist in den Romney -Sümpfen 28
Meilen südlich von Dover niedergegangen ; seine Maschine
wurde beschädigt . — Den 288 Pfund -Preis für den schnellste »
Flug zwischen Hendon und Shorsham gewann Bedrines . M

Als die Akkorde verrauscht waren , setzte sich der Leichenzug durchs
den Säulengang in Bewegung Voran schritten die Kranzträg « , M
unmittelbar vor dem Sarge wurden auf einem Samtkissen Mottls
zahlreiche Orden getragen . Dem Sarge , zu dessen beiden Seiten wie¬
der flambeauxtragende Akademiestudierendeschritten, folgte der Soh «
Mottls und Mottls Privatsekretär und in angemessener Entfernung
die schier endlose Zahl der Trauergäste . Noch hatten die letzten von
ihnen kaum die Säulenhalle verlassen , da nahte die Spitze des Zuges ,der einen weiten Weg durch die Reihen der zu Taufenden erschienenen
Zuschauer zu machen hatte , schon wieder dem weiten Platz , an dem
die eigentliche Trauerfeier sich abspielen sollte .

Währenddessen trug der Gesamtchor des Lehrergesaugvrretn «
unter Hofkapellmeister Cortolezis ' Leitung die feierliche Kundgebung
aus der Matthäus -Passion vor . Der Sarg wurde dann auf den Kata¬
falk gestellt . In weitem Halbkreis umstellte ihn die Schar der
Trauernden , aus deren Mitte zuerst Generalintendant v. Speidel
hervortrat , um das Wort zu einem Nachruf zu nehmen, in dem er
u . a . sagte :

„Verklungen sind die hehren Töne des „Tristan "
, die uns der ent¬

schlafene Meister so oft zu sieghaftem Leben erweckt hat und die ihm ,
nun seinem eigenen Wunsch entsprechend , das letzte Geleite auf seinem
stillen Weg gegeben haben. Felix Mottl ist nicht mehr . Als in den
letzten Tagen die Kunde von seinem so plötzlichen Hinscheiden die
Stadt durcheilte, da war wohl auf jedes Mannes Antlitz der Ausdruck
stiller Trauer und banger Sorge , was denn nun geschehen werde , zu
lesen. Die Augen der ganzen gebildeten Welt richten sich in dieser
Stunde hierher an diese Stätte , wo wir den letzten Abschiedsgruß den
sterblichen Ueberresten des Meisters widmen.

„Es ist nicht mein« Aufgabe, die Bedeutung Mottls und feine
Stellung in der musikalischen Welt hier eingehend zu schildern, ich muß
mich darauf beschränken , den Gefühlen der tiefsten Trauer Ausdruck zu
geben, die uns alle hier beseelen . Neben dem Gefühl des Schmerze»
ist es noch ein anderes Gefühl, dem ich heute Ausdruck geben möchte,das mich besonders beherrscht als Leiter der hiesigen Hofoper , wie
auch persönlich , der ich an Mottl meine beste Stütze und meinen
treuesten , verlässigsten Berater hatte.

„Ich möchte aber auch meinen herzlichsten Dank aussprechen , ih « ,er uns so viel gegeben hat . Sei überzeugt, mein lieber Freund , d«ß
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Die Prinz Heinrichfahrt 1911 .
DererfteTag .

3 ! C Köln , 6 . Juli . (Privattel .) Der erst« Tag der diesjährigen
Prinz -Heinrich-Fahrt führte von Homburg o . d . H . über den Feld-
Lerg nach Schmitten , Limburg , Ehrenbreitstein , Eoblenz , Bonn nach
Köln . Bei Befahren des 800 Meter hohen Feldberges wurde das
Hindernis durchgängig von den deutschen Wagen , die mit den Ter -
rainverhältniffen bester vertraut find, ohne Anstand genommen. Am
Brunhildes -Felsen fand , wie bereits kurz gemeldet, di« Begrüßung'statt . Als Erster traf Prinz Heinrich um 7 Uhr 42 Min . auf der
Feldbergkuppe «in und fuhr bereits um 7 Ahr 53 Min . wieder ab.

In Koblenz traf der Wagen des Prinzen Heinrich um 12 Uhr
Hü Min . ein . Di« übrigen Wagen kamen in rascher Reihenfolge .

Bon den 65 in Homburg v . d . H . gestarteten Wagen erreichten 62
Köln , das Ziel der ersten Tagesstrecke. Als erster Wagen kam um
S Uhr 15 Min . der Wagen der Fahrtleitung hier an . Dann folgte
Prinz Heinrich am Steuer seines neuen Benzwagen , kurz darauf der
Öpelwagen des Landrat » von Marx , in weiteren Abständen von we-
«igen Minuten unter anderen der bekannte englische Sportmann Tal¬
kot und der Sieger in der zweiten Herkomer-Konkurrenz Dr . Stotz.
Wagen Nr . 12 (Besitzer F . E . Bowling ) hatte Kühlerdefekt , WagenRr . 77 von Geh. Regierungsrat von Achenbach Defekt an der hinteren
Axe, Wagen 65 (Besitzer H . dela Croix ) hatte die vordere Axe ver¬
bogen. Ein Unfall ist nicht postiert.

Die Teilnehmer wurden überall mit großem Jubel begrützt. Un¬
geheuere Menschenmengen bildeten Spalier . Die Fahrt war am ersten
Tag vom schönsten Wetter begünstigt . Abends fand zu Ehren der
Prinz -Heinrich-Fahrer im Hotel du Nord , wo Prinz Heinrich abge-
stiegen ist , ein vom Kölner Automobilklüb veranstalteter Begrütznngs-
abend statt , an dem auch Prinz Heinrich und der Herzog von
Lonnaught teilnahmen .

Der Start in Köln .
] ! [ Köln . 6 . Juli . (Privattel .) Heute früh 7 Uhr erfolgte die

« eitrrfahrt der Teilnehmer an der Prinz Heinrichfahrt über Düssel¬
dorf nach Münster .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse- .

----- ZSerlin , 9. Juli . In einer Stärke von 500 Köpfen sind
gestern abend die Schiffsfähnriche und Seekadetten der zur
Zeit in Kiel vor Anker liegenden nordamerikanischen Flotte auf dem
Lehrter Bahnhofe tm Sonderznge hier eingetroffcn . Ihre Ankunft
trug , wie es von Anfang an beabsichtigt war , einen privaten
Charakter . Die Offiziere waren mittags voransgereist . Die Be-
silcher werden gruppenweise die Stadt in Augenschein nehmen und
Berlin Samstag mittag wieder verlassen.

— Lübeck, 6. Juli . Die Mitglieder des Deutschen Schul¬
schiffvereins haben 80 000 Mk . für das neue Schulschiff „Prin¬
zessin Eitel Friedrich « gestiftet. Die vollständige Bausnuime von
600 000 Mk. ist nun durch freiwillige Spenden aufgebracht.— Wie », 6. Juli . Me die „Wiener Zeitung « meldet, hat
der Kaiser das bisherige Präsidium des Herrenhauses fürdie Dauer der nächsten Session des Reichsrates wieder ernannt .dä Budapest , 5 . Juli . Der ungarische Reichstags -Abgeordnete
Pap , der zu den ältesten Mitgliedern des ungarischen Abge¬
ordnetenhauses gehört und im vorigen Reichsrat als AlterS-

. Präsident fungierte , ist in eine Irrenanstalt gebracht worden.
Schon seit längerer Zeit wurden bei ihm geistige Störungen be¬
obachtet.

= Kmvndeu , 6. Juli . Die Herzogin von Cumberland
ist seit 14 Tagen erkrankt und muß das Bett hüten .

---- Haag , 5. Juli . Im grasten Saale des Kurhauses
Scheveningen wurde heute nachmittag ger Präsident der fran¬
zösischen Republik Fallitzres vom Eemeinderat empfangen
und vom stellvertretenden Bürgermeister in einer herzlichen
Ansprache als der hervorragendste Vertreter einer großen
Nation begrützt , die seit Jahrhunderten an der Spitze der
Kultur marschiere .

>- -- London , 5 . Juli . Gestern Nacht sind sieben britische
Torpedobootszerstörer mit schweren Beschädigungen in Port -
land angekommen . Sie unternahmen bei schwerer See Ver¬
suchsfahrten und erreichten eine Geschwindigkeit von achtund¬
zwanzig Knoten . Infolge der Erschütterung durch die mit
voller Kraft arbeitenden Maschinen gaben zahlreiche Ver¬
nietungen nach, so daß das Wasser in die Oelbehälter drang
und das Oel fast gänzlich unbrauchbar machte . Heute sind
Taucher hinabgestiegen , um die Lecke zu verstopfen .

---» Armla , 6. Juli . (Pet . Tel .-Ag. ) Während unter dem
G « leite russischer Schützen ein ermordeter rnssischer Unter¬
tan beerdigt wurde, fiel ein persischer Polizist mit dem
Dolche einen russischen Soldaten an . Der Angreifer wurde ober
durch einen Kolbenschlag niedergeworfen . Die Erregung gegen die

4* Russen wächst . Die Verwandten des Ermordeten halten sich ver -
- 1 borgen , da sie für ihr Leben fürchten.

, - - lg— jggü — «
. wir Deiner nie vergessen werden und daß Du , Du gottbegnadeter

Künstler , Du lieber » guter Mensch , in unserer Erinnerung sortleben
wirst ! Dein Wirken und Dein Schaffen wird in goldenen Buchstaben
in di« Geschichte der Kunst eingeschrieben bleiben , namentlich aber
auch in die Geschichte de» Münchener Hoftheaters .

Se . kgl. Hohheit, unser allergnadigster Herr , der stete Schirmer
aller Künste, hat mich beauftragt , einen Kranz an der Bahre des Ver¬
ewigten niederzulegen. Desgleichen lege ich diesen Kranz im Namen

. der kgl . Eeneralintendanz hier nieder/ '

Wohl an die zwanzig Ansprachen wurden noch gehalten , in denen
die ganze Liebe und Verehrung zu dem dahingeschiedenen grosten
Meister zum Ausdruck kam . So rief Richard St rauh als Ueber-
bringer einer Kranzspende der Eeneralintendanz der k. Schauspiele in
Berlin pchtlich aufs tiesite bewegt, dem Verewigten di« Wort « nach "
,/Lieder Mottl , ich will Dir kriue Rede mehr halten , nachdem Dein
Meister in Tönen gesprochen hat , aber im Namen aller musikalischen
Herzen der ganzen Wett will ich Dir noch einmal danken und Dir
Lebewohl sagen . Wir werden Dein Andenken in treuer Liebe und
Bewunderung in Ehren halten !"

HofschauspieloberregisseurDr . Kilian widmet« Mottl , mit dem
ihn dreißigjährige Freundschaft verband und mit dem er schon in
Karlsruhe zusammen an der Hofbühne gewesen war , einen tiefempfun -
denen Rachruf.

Chefredakteur Dr . Marttn Mohr von den „Münch. Neuest. Nach¬
richten" gab für den Landesverband der bayerischen Presse der tiefen
Trauer der Berufsgenoffen und besonders der Münchener Journali¬
sten und Schriftsteller Ausdruck. Dabei führte er aus : „Kunst —
und die Pflicht , im Dienste des öffentlichen Wohles publizistisch zu
schaffen , stehen zu einander in demselben Verhältnis wie Feuerstein
und Stahl . Und vollends di« Musik, die den feinsten Regungen der
Seele einen so glühenden Ausdruck zu geben vermag und den ganzen

Menschen hinreiht bi» zur Selbstaufopferuug seiner Persönlichkeit.
/ Und weil uns auch hierin Felix Mottl ein Borbild war , weihen wir

unsere Bewunderung und unsere Zuneigung und ein rühmende» Ge¬
dächtnis und als Ausdruck dafür diesen Lorbeerkranz dem grosten
Toten .

"

Königin Maria Pia -f.
----- Turin , 5 . Juli . Königin -Witwe Maria Pia von

Portugal ist heute nachmittag 3 Uhr 15 Min . im Schlöffe
Stnpinigi infolge plötzlich eingetretener Urämie (Harnvergif¬
tung ) gestorben .

Nach dem offiziellen Krankheitsbericht war di« verstor¬
bene Königin Maria Pia am Nachmittag des 1. Juli von
einer sehr heftigen , von Fieber begleiteten Leberkolik er¬
griffen . Der Zustand verschlimmerte sich dann infolge der
hinzutretenden Störung der Nieren «
funktion .

(Königin Maria Pia war be¬
kanntlich die Grohmutter des Ex¬
königs Manuel von Portugal , die ,
wie noch erinnerlich sein dürfte , bei
der portugiesischen Revolution im
vorigen Herbst mit den anderen
Mitgliedern der königlichen Fa¬
milie aus Portugal vertrieben
worden war und dann in ihrem
Heimatland « Italien Aufnahme ge¬
funden hatte . Die Verstorbene war
am 16. Oktober 1847 als Prinzessin
von Savoyen geboren . D . Red .)

Aus der Republik Portugal .
Lissavon , 6. Juli . Etwa 1000 Reservisten , die mit den

aktiven Truppen nach dem Norden abgehen sollen , durchzogen
gestern die Stadt , überall von patriotischen Zurufen begrüßt .

----- Lissabon , 6. Juli . In der konstituierenden Ver¬
sammlung führte der Minister des Aeußern aus , die An¬
erkennung der Republik sei stillschweigend durch den
modus vivendi erfolgt , der zwischen verschiedenen Mächten und der
provisorischen Regierung abgeschlossen worden sei . Der Minister
führte weiter aus . die Durchführung des Trennungsgesetzes vollziehe
sich ohne Widerstand . _

Die Ereignisse in Marokko.
----- Paris , 5. Juli . Aus Tanger wird gemeldet : In

Easablanca wurde heute eine französische Apotheke durch
Explosion zerstört . Drei Personen wurden getötet » acht ver¬
wundet .

— Paris , 5 . Juli . Aus Larrasch wird vom 4. Juli ge¬
meldet , datz 25« Mann französischer Genietruppen ausgeschifft
worden sind . Ferner wird aus Elksar vom 4 . Juli berichtet ,
ein spanisches Detachement sei in der Richtung auf Arzilla
abgegangen .

M . London , 6. Juli . (Priv .) Der deutsche Botschafter
Graf Wolff -Metternich hatte gestern eine erneute Unter¬
redung mit dem Minister des Aeustern . Schon im Lauf des
Nachmittags hatte sich der Botschafter zu einer Besprechung
nach dem Auswärtigen Amt begeben .

---- Merlin , 6 . Juli (Privattel .) Die letzten Bericht« der
deutschen Gesandtschaft in Tanger über die Lage in Agadir
laute » wenig beruhigend . Sendbolen berichten von einer
starken Zunahme der Gährung unter den benachbarten
Stämmen . Die Karawanenwege von Agadir nach dem Norden sind
unpassierbar . Zwischen dem deutschen Kriegsschiff im -Hafen von
Agadir und der Gesandtschaft in Tanger wird ein« Funkenspruch»
verbindnng hergestellt.

s Paris , ß. Juli . (Privattel .) Der „Temps bringt fol¬
gende Mitteilung : „Wie wir erfahren , hat die deutsch« Re¬
gierung seit Sonntag In Unterredungen von Vertretern des
Berliner Kabinetts mit Mitgliedern der französischen und
englischen Regierung wiederhol den Wunsch nach Unterhand¬
lungen geäußert und zu verstehen gegeben , datz man an die¬
sen Unterhandlungen schriftlich teilnehmen könne . Daraufhin
hat die französische Regierung sich bereit erklärt , aus diese
Ansicht einzngehen und die deutschen Vorschläge anznhören .

Da andererseits England den Wunsch kundtat , wegen der
auf dem Spiele stehenden allgemeinen und wegen seiner eige¬
nen unmittebaren Jntereffen den Lerhandlnngen zu folgen ,
die gegebenenfalls eingeleitet werden könnten , so werden die
Unterhandlungen jedenfalls zu vieren — also zwischen
Deutschland , Frankreich , Spanien und England — und wahr¬
scheinlich zu fünfen stattfinden , wenn Rußland , wie man an¬
nimmt , seine Gemeinbürgschaft mit Frankreich an dieser Än -
gelegenheit erklärt . _

Vom Balkon .
— Cettnje , 5. Juli . Den Wiener Abendblättern wird von hier

gemeldet : Der König teilte den Gesandten mit , er stelle ab 15. Juli ,
wo der den Aufftändffchen zur Unterwerfung gestellte Termin abläuft ,
7000 Mann an den Uebergängen der türkisch -montenegrinische« Grenze

Für die Münchner Musikkritik sprach Dr . Alexander Dill¬
mann : „Ihm , dem genialen Dirigenten , dem wir im Leben so oft
den Lorber widmen durften , dürfen wir den Lorbeer auch im Tode
geben: ein Zeichen treuer Dankbarkeit für Stunden unvergeßlichen
Genußes , die uns seine Kunst geschenkt hat . Nicht fühlen wir uns
feine Kritiker ! Wir alle fühlten uns als seine Freund « und seine
treuen Helfer, die ihm in ihren begeisterten Schilderungen nur danken
konnten für das Schöne und Erohe seiner Kunst ! Mottls Kunst gab
der Musikkritik ihre schönste, beste und edelste Aufgabe zurück. Sie
wurde gegenüber den Oeffentlichkeit zur Trägerin der Gedanken eines
großen Künsllers , zur Vermittlerin seiner hohen künstlerischen Ideen
gegenüber einem weiteren Kreise, der nicht das Glück hatte , den
Meister selbst zu hören .

"
Zahlreiche Kranzniederlegungen folgten einander , darunter war -

vettreten die Akademie der Tonkunst, das Mozarteum und di« Mozart¬
gemeinde, der Münchner Tonkünstlerverein , die Eeneraldtrettio « und
das Solopersonal des Hoftheaters in Karlsruhe durch Kammersänger
Bussard, das Hosorchefter von Karlsruhe durch Kammervirtuosen
Schwanzara . (Von Karlsruhe aus hatten in herzlichen Beileids¬
telegrammen u . a. auch Motts früherer Generalintendant Dr . Bürklin ,
Minister v. Bodman und Geheimrat Thelius ihre Teilnahme an dem
Heimgang des großen Künstlers ausgedrückt, dessen Krankheit fie schon
in besorgten und herzlichen Telegrammen verfolgt . Auch Prinz Max
von Baden , der ein Schüler Mottls , noch kürzlich incognito in München
war , dort einer Tristan -Aufführung beizuwohnen, bekundete tele¬
graphisch seine innige Anteilnahme .)

Als der letzte Kranz am Sarge Mottls niedergelegt war , spielte
unter Leitung Franz Fffcher «» des langjährigen Freundes Mottls , das
Hosorchefter die Tranermufik aus der Götterdämmerung . Im Jnner -
stern erschütterten diese wuchttgen Klänge aller Herzen. Als unter
den hehren Siegfried -Motiven der Sarg Mottls wiederum empor¬
gehoben und in die Hall « gettagen wurde , während die Fackelträger
ihre Lichter löschten , stand wohl niemand da , dem die Tragik und
die Trauer der Stunde nicht zu schmerzendem Bewußtsein gekommen
wäre . Diese Trauerfeier , die dem sonnigen Kunstheros Mottl galt ,
wird in der Erinnerung bleiben , (M. & SU

auf, um den Uebertritt der Aufständische« nach Montenegro zu ver>
hindern . Der König erklätte auf dar entschiedenste , er hege die frird.
lichsten Absichten und werde den Friede « so lange wahre «, al » *
nicht angegriffen werde.

= Konstantinopel , 5. Juli . Der Oberkommandant von Albanien
Torghnt Schefiet Pascha, meldet, daß fünf Montenegriner mtt etwq
zwanzig Aufftändischen sich der Grenze von Leschnitza näherte «, un
die türkischen Stellungen $u rekognoszieren. Am gleichen Tag grifft ^
die Aufständischen von Seloe die türkische« Vorposten an . Nachdem
diese verstärtt wurden , haben fie den Anfftäadischen groß« Berlutz,
beigebracht.

— Kies , 5. Juli . Nach Mitteilung informietter albanefische,
Kreise greift die A- fftandsbewegung trotz der Verhandlungen in
Podgoritza im Norden und Süden von Albanien weiter um sich. Dj,
Aufständischen find fest entschlossen, auf ihren Forderungen zu behar.
re«. Die Miffio« des Erzbischof von Skutari wird erfolglos bleiben.

--- -- Wien , 5 . Juli . In türkischen Armeekreisen herrscht
grohe Erbitterung gegen Montenegro . Sie befürworten ein
aktiveres Borgehe « gegen Montenegro und find gegen zu
weit gehende Zugeständnisse än die Albanesen .

— Budapest, 5. Juli . In der heuttgen Sitzung des Abgeordneten¬
hauses fühtte bei dem Finanzgesetz der Ministerpräsident aus
Bevor unsere auswärtigen Bertretunge » in Konstanttnopel gewiss«
Ratschläge im Interesse der Lösung der albanische« Frage erteilte «,lenkten wir die Aufmerksamkeit Moatenegros auf feine internationa¬
le« Verpflichtungen . Im Zusammenhang hiermit ist der Minister d«
Aeußern übereingekommen, daß di« jüngst interessierten Mächte der
albanischen Frage mit gemeinschaftlichemWohlwollen zur Lösung ver¬
helfen . Ich glaube , daß keine Gegensätze entstehen werden , welche d«
Gefahr eines Krieges heraufbeschwöre« können.

- --- Saloniki . 6 . Juli . Zwecks eines rascheren Nachrichten-
dienstes über die Nachforschungen nach dem entführten Ingenien :
Richter sollen 100 Kavalleristen ins Olympgebirge abgehen.

Aus dem äußerste » Oste».
—Peking , 5. Juli . Ein heute veröffentlichtes Edikt des

Kaisers wendet sich gegen die Abgeordneten des provinziellen
Beratungskomitees , welche durch das Zensorat Vorstellungen
dahin erhoben haben , es schicke sich nicht , datz ein Mitglied
der kaiserlichen Familie an der Spitze des Kabinetts stche
Das Edikt verbietet in schärfsten Ausdrücken , sich künftig in
Angelegenheiten zu mischen, die die Prärogative Obergewalt
bilden .

— Peking , 5. Juli . In der Provinz Hupei Und wege »,
der Verstaatlichung der Eisenbahnen Unruhen ausgebrochen
Es sind Truppen an den Schauplatz der Unruhen bernfeil
worden . Abgeordnete des Beratungskomitees der Provinz
Hunan haben den Berkehrsminister der Konstitutionskammsr
wegen Betrugs der oberen Gewalt und des Verkauft » der
Staatsinteressen angeklagt .

Kandel und Merkehr.
$ Mannheimer Effektenbörse vom 5. Juli . (Offizieller Bericht.)

An der heutigen Börse waren gefragt : Aktien des Vereins Deutscher
Oelfabriken zu 163 .50 Proz ., Kon. Vers. -Att . zu 790 Jt (805 B .) , Pfälz
Nahm .- und Fahrräderfabrik -Aktien zu ' 195 Proz . und Schlinck -Akti«
zu 288 Proz . (238 .75 B .) , Ganterbrauerei -Aktten blieben zu 198 Proz
erhältlich .

Auszug aus den Standesbücher» Karlsruhe .
Sheaufgebot « :

4. Juli : Friedrich Klommen von hier , Kaufmann hi« , mit Elisa¬
beth Böhm von Rastatt ; Aug . Schwergel von Jöhlingen , Monteur
hier , mit Therese Treisch von Neustadt a . S . ; Gottlob Schäf von
Ochsenbach . Postschaffner hier , mit Emilie Mößner von Brette » ;
Herrn. Michler von Weinsberg , Konditor hier , mtt Marie Zink von
Bühlertal : Dr . Colin Rotz von Wien , Ingenieur in München, mit
Luise Peter von hier .

Geburten :
29. Juni : Luise, Vater Ernst Steinbach , Blechn« . — 30. Juni :

Wilhelm Ludwig , V. Fritz Metzger, Kutscher; Ernst , V. Karl Kell-
Hofer, Blechner ; Erwin , B . Ernst Weber , Schmied ; Frieda , D. Karl
Flößer , Former . — 1. Juli : Ludwig , V . Karl Teufel , Schreiner . —
2. Juli : Eugen Albert , V . Eduard Grimm , Schmied. — 3. Juli : Lud¬
wig Julius , V. Otto Ludwig Glaser , Schlosser; Hedwig Emilie , B
Josef Roth , Former . — 4 . Juli : Friedrich Georg . D . Georg Scheuer
Fabrikarbeiter .

Für die Hochwasser-Beschädigten im Taubergruud
find ferner bei uns eingegangen :

von I . T . 1 JI , W . L. 20 Ji , A. W . 2 Ji , K. K . 2 Ji , A. R . 3 Ji ,
Kaufmann Ludwig Bühler 3 Ji , Alois Schäfer, Oberbuchhalter 5 M ,
Longin Berle , Steuererh . a . D . 3 JI , L. H . 20 Ji , Christliche Bäcker -
Vereinigung 8 Ji , A. Dittmann , Rechnungsführer a . D. 4 Ji , Unge¬
nannt 10 -4t , I . H. 2 Ji , Ehret , Ludwig 1 JI , D . Wolf 2 JI , F . K . 3 Ji

Mit den schon quittierten 1181 .21 Ji zusammen 1270 .21 Ji .
Weitere Gaben nimmt mtt Dank entgegen

die Expedition der „Badischen Presse ".

Wasserstaus des Rheins .
- enfionz . Hafenpegel, 5. Juli 4 . 50 w ( 1. Juli 4,53 m).
Hchufieruiiet . 6. Juli Morgens 6 Uhr 2,65 w (5. Juli 2 70 w).
Kehl , 6. Juli Morgens <> Uhr 3 35 m (5. Juli 3,40 m) .
Mara «, 6 . Juli Morgens 6 Uhr 5,00 m (5. Juli 5,06 m).
Mannheim , 6. Juli Morgens 6 Uhr 4,46 m (5. Juli 4,52 w).

Wasserwärme des Rheins .
X Maxau , 5. Juli . 19 Grad Celsius .

Nergnirgungs - und Vereins -Anzeiger .
lDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu etiefcen .)

Donnerstag , den 8. Juli :
1. K. Mandolinengesellsch. 8V» ll . Anf .-Probe in Alt « Brauerei Printz .
Männerturnverein . 2. Frauenabteilung Oberrealschule .
Sachsen u. Thüringer . 81/* Uhr Monatsversammlung im Palmengatten .
Schwarzwalbver . Vereinsabend i . Moninger (Garten od . Konkordias.)
Sterbekasseverein. 9 Uhr Versammlung . Adlerstraße 23.
Turngem. 8 1/» U . Frouenaüt . Sophienstr . 14 ; Damen 0 Gutenbergsch
verein kür Handluvaskommi » von 1858. Bersamml . im Landsknecht.
Verein von Loaelkreunden. 0 llbr Monatsversamml . im gold. Adler

fßatrapas
Feiaste Qualitäts - Gijarette

zu 3 bis S Pfg . per Stack .
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ln allen Abteilungen
Bis einschl . Samstag
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der Sommer- Saison -Artikel zu bedeutend herabgesetzten Preisen
sowie

Auslage seltener Gelegenheits = Posten .

2&ii rTttrs ,

5 ^ ’ Z d
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10631

vetettiv - und Auskunstsbmeau „Germania",
zllh . : Karl Jung ;. Pol.- Beamter a. % G^wkgftr ?«
erledigt gewissenhaft unter strengster Diskretion Aufträge in
Erhebungen von Beweis- und Entlastungsmaterial in Straf - Zivil - ,
khescheidungs - und Alimentations - Prozessen. Ueberwachungen und
heimliche Beobachtungen, sowie Familien - , Geschäfts- , Bermögens -
md Heirats - Auskünfte . Langjährige , praktr,che Erfahrung und nur
persönliche Erledigung der Aufträge . _ 10547,2 .1

Herfen
in aden Größen unb modernen TarSen .

71. Ziegter,
Hitterftraße 2, 'Pariser Xfeiberftiderei

am 2ir&e(. unb Zeicgenatefier .

Um mit unseren grossen Lager -Beständen in

is - Schikt
vollständig zu räumen ? verkaufen wir solche bis auf

weiteres 10656

METRO
Schuh - Haus Kaiserstrasse 70 .

E Wandergenosse ~
wird für eine Stägige Schwarz¬
waldtour auf Mitte Juli gesucht .

. Offerten unter 9ir . 2*21567 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Gebrauchter , aber guterhaltencr

MMliWWI
mit Gummireifen zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mit Preis unter
Nr . 6164a an die Expedition der
« ad. PrLüe " erbeten. 2.2

Der Weg zum

liegt für den Automobilisten und
Radfahrer in der ökonomischen
Bereifung seines Fahrzeuges . —
Ungeheuere Summen werden
heute für unzweckmäßiges und
unvorteilhaftes Reifenmaterial
hinausgeworfen . Und es ist doch
so einfach , gerade in diesem
Punkte zu sparen . Freilich ver¬
mögen das nur Eingeweihte .
Für den , der das Geheimnis
aber noch nicht kennt , sei es
hier verraten , — Es heisst :

Pneumatik . 2928a

SJagr Für die Reise - HW
empfehle

Mey & Edlichs

Vuopol - SlolMV Asche
Kragen , Manschetten, Vorhemden

anerkannt billiges und vorteilhaftes Tragen 10624

C . W . Keller , LL'WV .
Rabattmarken .

. gibt einem Quartaner
1 DH?- griindl .Unterricht

im Rechnen . -
Offerten mit Preis unter B21640

an die Erpedition der. Bad . Pr ."

Bessere Mädchen
14 u . 12 Iabre , suchen Beteiligung
zum Tennis . Off . unter B21590
an die Erheb . der . Bad . Breite ' .

Von cLer Heise zurück
Dr. med . K . Wasmer ,

Spezialarzt k. d. Erhranhungen der ütmungsorpne .
Sprechstunde nur nachmittags 3—1/25 , Sophienstrasse lb .

ohne

im Interesse Ihrer Bequemlichkeit ,
im Interesse Ihrer Gesundheit

10642
sich vorher

mit einem gutsitzenden , tadellose
Figur gebenden

zu versehen .
Reichhaltige Auswahl , billige Preise

Reformhaus zur Gesundheit , L Mw,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 122.

Fortsetzung
des Räumungs- Verkaufes

in allen Artikeln mit hohem Rabatt

eschwister Baer
Spezialhaus für Braut- u . Kinderausstattungen

WaSdstraße 49 , nahe Kaiserstrasse. 10643

Zn einem aufblühenden Fabrik- und Luftkurort in nächster
Umgebung ist ' ein gutgehendes

Gasthaus mit Metzgerei
sofort preiswert zu verkaufen . Tas Anwesen ist ein guter bereits
neuer Bau , enthält Saal und Nebenzimmer mit mehreren Fremden¬
zimmern , großen Garten und Oekonomiegebäude und erfreut ffch einer
guten Kundschaft. Tüchtigem Geschäftsmann ist eine sichere Existenz
geboten. Bewerberdmögen ihre Adressen unter Nr . B21292 in der
Expedition der „ Badischen Presse " abgeben . 2.^
Raftf - finnVArf« mit Firmadruck liefert rasch und billig» 4111 - UUliVCI tö Truckerei der „Badischen Presse ". .
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Carl Schöpf
Marbfplatz

1C630 Die Preisherabsetzungen auf sämtliche

Damen - und Kinder - Konfektion

Kleider - und Blusenstofe

Weisswaren
,

Damen - Wäsche etc
.

t
meines Räamungsveikaufs sind enorm

und verdienen besondere Beachtung .

Sektion Karlsruhe
Donnerstag ,

den 6. Juli 1911 :

im Jttoningrer (Garten
oder Konkordiasaal ).

(n elem . (aiser -taairo
Regiment Nr . 110.

Samstag ,
den 8 . Juli 1811 :

Vereius -
Abeud

im Lokal „Lands »
knecht" , Ecke Hercen -

straße u . Zirkel .
Regimentskamerad ,

stets willkommen .
Der Vorstand .

□pPOPCIPPPPPPPPPPPPPPP

g Karlsruher g

§ Männerturnverein. 1□□
Heil ! |

□□□
Sonntag , den 9 . Juli , □□□□Ausflug

□ nach Allerheiligen . 0
Abfahrt nach Kappelrodeck 544 E

morgens . (Käferwaldkopf , Sol- 5
berg, Allerheiligen — Blöchereck . □
Edelfrauengrab , Ottenhofen ) . p

Marschzeit ö1^ Stunden . P
Mundvorrat für den ganzen B

y Tag mitnehmen . S
n Wir laden unsere Vereinsan - g
p gehörigen, insbesondere die Mit- p
p giieder der Frauenabteilungen p
□ dazu ergebenst ein . 10645 □
g Der Turnrat . g
ppppppppppppppppppppp

J
<kaufm . Verein Hamburg)

Bezirk Karlsruhe .

Jeden Donnerstag abend
Versammlung im Restaurant
„Landsknecht" (Zirkel ) altdeutsches
Zimmer .

fl
Karlsruhe »

Heute Donnerstag , abends 9 Uhr

WGll -VkrsMimlW
im Vereinslokal (Goldener Adler ).

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand.

fnnl.
Heute , sowie jeden Donnerstag

> I i i i t

. - - 8

Zum Drachen
Karl - Wilhelm - Straße 10.

Jeden Freitag

Schlachttag.
7383 * Adam Hauck .

abgegeben .

, sehr gut erh ..
. » wird ganz bill .

Atademiestr . 4 >. vl .

Sonntag , den 9. Juli ISN , vormittags '/- s Uhr,
findet die Uebergabe der von Sr . König ! . Hoheit dem
Großherzog gestifteten Ehrenzeichen für 25 resp . 40zahrige
ununterbrochene Dienstzeit bei der freiwilligen Feuer¬
wehr statt .

Zu diesem feierlichen Akte laden wir sämtliche Mit¬
glieder der vereinigten freiwilligenFeuerwehren Karlsruhe
freundlichst ein und ersuchen um vollzähliges Erscheinen .

Versammlung präzis l ft9 Ubr im großen RathauSsaal
in Dienstkleidung .

10609Karlsruhe , den 5 . Juli 1911.

Das Ober -Hornmando .
Heu « « er . Nünlist .

3um Moninger-Garten.
Heute Donners rag. den 6 . Juli ,

abends 8 Uhr :

Großes MMr-KiMt
der Kapelle des

1. M Lüd-Mmer -Ws. A. 20.
Leitung : Kgl . Obermusikmeister Fritz Köhn .

Eintritt 20 Pfg . 10632

Restaurant „Goldener Adler“
«m Marktplatz . — Telephon 2614 . 3733*

Lfiontags und Donnerstags :

Schlaclittag .
Von 5 Uhr am die beliebten

Schlachtzlstte«, mm Leber- und Griebenmirste .
was empfehlend anzeigt k )ru « t Rlüller .

I

Wohin in die Sommerfrische ?

In die Schweiz !
Ins lim OMmrlnf ii ln Uilfsiatiinlpei!

Zwischen Luzern -Vierwaldstättersee und Jnterlaken -Ber -
ner Oberland (Brünigbahn ) . !

• Tausende von Besuchern — Kurgäste und Touristen
—rühmen die landschaftliche Schönheit und die klimatischen
Vorzüge des Obwaldnerlandrs mit seinem reichen Alpen¬
kranze und verschiedenen Bergpäffen , seinen lieblichen Seen
und seinen weitbekannten Luftkurorten in 440—1900 Meter
Höhenlage und den allen Bedürfnifien Rechnung tragenden
Hotels vom einfachen Gasthause bis zum erstklassigen , |
modernsten Kurhotel .

UM - Jedermann , der eine Reise nach der Schweiz zu !
machen beabsichtigt , verlange Prospekte vom offiziellen Ber¬
kehrsbureau Sarnen oder direkt durch die Hotels in :

Alpnach - Stad a . Vierwaldstättersee 1440 m ) : Hotel

?ilatus a . See (Pensionspreis Fr. 6—8 ) . Pilatusbahn.
viel Pilatus Kulm und Bellevue (2070 m ) . Alpnach - Dorf :

Hotel zu Pfistern ( Fr . 4.50 bis 5.50) . — Flüeli (750 m ) :
Kur - und Gasthaus Flüeli A .- G . ( Fr . 5— 6) ; Kurhaus
Nünalphorn ( Fr . 8— 12) ; Pension Stolzenfels ( Fr . 5—6 ) .
— Giswil (500 m ) : Hotel Bahnhof ( Fr . 5—7 ) ; Hotel Krone
( Fr . 5—6) . — Kerns (# 10 in ) : Hotel Hirschen ( Fr . 4—5 ) ;
Krone ( Fr . 4—5 ) : Rößli (Fr . 4 .50—5 ) . Hotel Sonne ( Fr . 4
bis 4.50 ) . — Waldhotel Burgfluh (700 m ) : ( Fr . 7—11 ) . —
Lungern (750 m ) : Kurhaus und Parkhotel ( Fr . 7—12) ; ,
Hotel Löwen ( Fr . 5—6 ) ; Hotel Pfistern ( Fr . 5—6) ; Pen¬
sion Schynberg ( Fr . 4 .50—5 ) . — Melchthal (894 m ) : Hotel
Alpenhof - Bellevue ( Fr . 5—8) ; Kurhaus Melchthal (Fr . 6
bis 8) . — Frutt am Melchsee ( 1920 m ) : Hotel und Pension
Frutt ( Fr . 6—8 ) ; Kurhaus -Pension Reinhard ( Fr . 6—8) .
— Sarnen (476 m ) : Hotel Adler ( Fr . 5—6 ) ; Pension Etlin
( Fr . 5—7) ; Gasthaus und Pension zur Mühle ( Fr . 4—5) ;
Hotel Obwaldnerhof ( Fr . 5—7 ) ; Hotel u . Pension Sarner -
hof ( Fr . 4— 4 .50 ) ; Hotel und Pension Seiler (Fr . 5— 61 .
Stalden ( 900 m ) : Kurhaus Stalden < Fr . 5—6 ). —
Schwändi - Kaltbad (1400 m ) ( Fr . 5—6 ) . — St . Riklausen
(832 m ) : Kurhaus und Pension Schlüffe ! (Fr . 5—7) . 5832a '

XRilbr - KchltiiX
la . Brechkoks i-r Ze-tr- ih«,,,». Anthracit-Eiformbriketts,

Deutsche Anthracit Zeche „Kohlscheid ",
Belg. AnthracitZeche „Bonne EspSranee Herstal" .

Buchen- , Tannen- und Forlen-Brennholz .
MgkSstr. 18 L . Dörflingerjr . Telephon 197

S^ttglied des Rabatt - Sparvereins . 9061 .10.5

Wegen Geschäfts -Verlegung
nach Kaiserstrasse 66 , zwischen Marktplatz und Kreuzstrasse
biete, um das Lager zu räumen ,
aussergewöhnliche günst . Kauf¬

gelegenheit in Sonnen - Schirmen
zu ganz bedeut ermässigt . Preisen .

10
Prozent

10
Prozent

auf
Reges » Schirme

Reparaturen werden schnell

Schirmfabrik
Karlsruhe

Kaiserstrasse 139

Eiitonteas and Spazier-
* Stöcke

nnd billigst ausgeführt. 10625

W. KERN
ab 1 . Oktober

Kaiserstrasse 66 .

Mitglied des Rabatt-Spar -Vereins, Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins.

Kind !
Ein hübscher , kräftiger Junge ,

1 Monat alt , wird an Kindesstatt
abgegeben . Off . erb . unt . B21639
an die Expedition der „ Bad . Pr ."

Mlschast tu «erpachleii.
Auf 1 . Oktober hat einegutgehende

Wirtschaft (Brauereiausschank) zu
verpachten. Metzger bevorzugt .
Durlacher Löwenbrauerei

Karl Wagner . 10652

r
oKonrad

Schwarz
Grossk. Uoflitfermt

50 Waldftr . 50
Telephon 352

empfiefdt

Bade - Einrichtungen

V
und Badeartikel etc,
in reichster Auswahl .

Vorteilhaftest* Kau/gelegenheit.

AG . Hoithmer Karlsruhe .
Donnerstag , den 8. Juli 1811.

Ti . Abonnements - Vorstellung der
Abt A (rote 3lbomement8tarten ).

rrönigskinder .
Musikmärchen in drei Bildern ,

Musik v . Engelbert Humperdinck ,
Text von Ernst Rosmer .

Musikalische Leitung : Leopold
R e i ch w e i n.

Szen . Leitung : Peter Dumas .
Personen :

Der Königssohn Hans Siewert .
Die Gänsemagd Gisella Teccs .
Der Spielmann Jan van Gorkom .
Die Hexe Rosa Ethofer .
Der Holzhacker Hans Keller .
Der Besenbinder Leo de Leeuwe

v Hofrheater in Darmstadt a . G.
Sein Töchterchen Elise Mever .
Der Ratsälteste Ad. Bodenmüller .
Der Wirt Eduard Schüller .
Die Wirtstochter Anni Ernst .
Der Schneider Eugen Kalnbach .
Die Stallmagd Marg . Bruntsch .
Die Schenkmaad Frieda Plathner .
Erster Torwächter Emil Stoltz .
Zweiter Torwächter Paul Döring .
Eine Bürgersfrau Frieda Meyer .
Ratsherren und Ratsfrauen , Bür¬
ger und Bürgersfrauen , Hand¬
werker , Spielleute , Burschen ,

Mädchen , Kinder , Volk.
Erster und dritter Akt vor der
Hexenhütte im Hellawald , der 2
auf dem Stadtanger von Hella¬

brunn .
Anfang 7 U «" -. Ende ' (.11 Uhr .

Kaffe -Eröffnung : V*7 Uhr .
Große Preise

Zur Einmachzeit
empfehle billigst

Dunstkrüge mit
Korke . 10326 .3.2

Krumerchskrüge
mit Verschluß,

Einmachtöpfe
in jeder Größe ,

Steinständer .
Steinschüffeln .

Ludwtgsplatz 40 d ,
Haus - und Küchen -

geräte - Magazin ,
Telephon 1264 .

An einem B2151

Ziischnelile- nnü Wim
können noch einige Damen tei
nehmen . Honorar monatl . 20 M

Atademiestr . 18, 2. St .

Damenkonfektion,
Jacken - und Taillenkleider , Leinen-
und Batistkleider , Kostüm - Röcke,

Blusen , Kimonos und Jacken,
werden, so lange Borrat. zu staunend
billigen Preisen abgegeben , sin
Anktionsgeschäst von 10627 .3.1

I . Äischmann,
_ Zähringerstratze 29._
B teiligung

mit einigen Mille an nachweisbar
rentablem Geschäfte gesucht . An¬
fragen befördert unter Nr . B21412
die Exped . der „ Bad . Presse "

. 2.2

15—20000 Mark
sind auf 2 . Hypotheke auszuleihen .

iter Nr . 10559 an di«Gesuche un
Exped . der „ Bad . Pr esse

Welch
einer

an die
erb . 2.2

edeldenk . Mensch würde
am ., welche durch Krankh .

u . großes Unglück in Not geraten
ist mit IOO Mark aushelfen ,
bei monatl . Rückzahlung v. 10 M .
Betrag wird sichergestellt .

Offerten unter Nr . B21602 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Mk. 1000.—
bei Ia. Sicherheit und gutem Zins
sofort aufzunehmen gesucht . Off .
unter Nr . B21445 an die Exped . d .

Bad . Presse "
._ 2.2

Landsitz .
In der Nähe von Karlsruhe , in

gesunder , waldreicher Höhenlage
ist ein Einfamilienhaus mit Gar¬
ten , nahe am Walde gelegen , als¬
bald unter günstiger Bedingung
zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B21473
an die Exped . der „ Bad . Presse "
erbeten .

Piano , neue und gebrauchte,
sind billig zu verkaufen oder zu
verleihen . Daselbst werden solche
auch repariert und gestimmt .
M . Eckert. Steinstr . 161. 9421611

Heiraten Sie , ober
erkundigen Sie fichvorher über
Vermögen , Ruf , Charakter rc .

Weltauskuntlel Stuttgart,
Steinstraße Nr . 8 .4466a Telephon 9185. *

Heirat.
Mädchen , Mitte 20 , wünscht gut

kathol . Herrn zwecks Heirat kennen
zu lernen . Witwer nicht ausge¬
schloffen . Nichtanonyme Offerten
unter Nr . Ä21428 an die Exped .
der „ Badischen Preffe " erbeten . 2 .2
(Mer heiratet hübsche , 20i . allein -
-ü ) steh. Waise mit 400000 Vermö¬
gen ? Nur ernste , nichtanonhme An¬
träge v . Herren (wenn a . ohne Verm .)
erbeten . Fides , Berlin 18. B20881

Kund gesucht .
Suche ein Rottweiler Zughund ,

von 9 Monat bis 1 Jahr alt .
Offerten unter Nr . B21546 an

die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Automobil
kleiner Viersitzer , mit Zubehör ,
in gutem Zustand , zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 6189a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 3 .2

1 gebrauchter , gut erhaltener

Ambos
125 bis 150 kg schwer , zu kanfen
gesucht . Gefl . Offerten unt . 10590
an die Expedit , der „ Bad . Preffe "

,

Handkarren,
zweiräderiger , gut erhaltener , zu
kaufen gesucht . Angebote unter
Nr . 10650 an die Expedition der
„ Badischen Presse " erbeten .

Kadeeirrrichtung ,
Gasbadeofen mit Gasbadewanne
billig zu verkaufen .

Roonstraße 5, Werkstätte oder
3 . S tock, rechts ._ B21615

Speisezimmer
kompl ., eichen gewichst , nur kurze Zeit
im Gebrauch , billig zu verkaufen .
3321504.2 . 1 Herrenstr . 40 , 2. St .

Z.-8«drr«i> m . Freilauf äuße - st
^ billig abzugeben .

Markqrafentzr . ä » , IV, l.
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Diese Verkaufstage, welche seit Monaten mit grösster Sorgfalt vorbereitet sind, bieten dem kaufenden Publikum besonders günstige Kaufgelegenheit.

Keine Rabattmarken ! - JedCF BinZElnE IM «! MÜ üml iMk PrElSWSl^ ISllBit aUffOllEI). | v°rka»i «er gegen baH
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gpf Die Vormittage sind zum Einkauf besonders zu empfehlen , da nachmittags der Andrang zu gewaltig ist "WA 10635

Auf alle übrigen Waren doppelte Rabattmarken oder 10 % Rabatt in bar.

Hotel-Reslaorant „Friedririistuf
(Direktion : G . Münzer).

Heute Donnerstag , Im Garten :

Grosses Militär - Konzert
ausgeführt von der Kapelle lloettge «

Eintritt 30 Pfg . Anfang 8 Uhr.

ff . Sinner Tafel - u. Export - Bier , dunkel u . hell,
nach Pilsener Brauart .
Stets frisch sn haben t

Delikatess -Oder-Krebse , prima Helgoländer
Hummer, Kaiser Beluga - Malossol - Kaviar,

sowie alle Delikatessen der Saison .

Reichhaltigen , anerkannt guten Miltagstisch .
Diners zu 0 .80 , 1.20 , 2 .— und höher.

Gerade jetzt in den heißen Tagen , wo Magen - u . Darm -
! Erkrankungen so häufig» namentlich bei

Vorkommen ,
Kindern
gehört

10668

AM „Kmznlchr Achmlmt"
auf jeden Familientisch .

Es hält den Veroauungskanal stets in Ordnung und
unterzieht den Körper einer ständigen Reinigung .

Kluge Hausfrauen verwenden auch zu Mehlspeisen , j
Suppen und Saucen statt Mehl

Studt's Diät-Schrot.
>Die Kleie der geschroteten Frucht unterbricht den innigen |
| Zusammenhang des Speisebreies und ermöglicht ein voll¬

kommenes Eindringen des Magensaftes .

Studt 's Delikateh-Schwarzbrot
I nach Kölner Art , ein sehr wohlschmeckendes , würziges

Roggenfchrotbrot , bewirkt offenen Leib.

Haupt-Niederlage für Karlsruhe
und Versand nach auSwärtS bei :

Otto Schnekenburger, rsss
Adler stratze 39 (Telephon 2776 ) nächst dem Hauptbahnhof .

Ferner zu haben bei :
Otto Fischer» Fidelitas -Drogerie, Karlstr . 76 , Teleph. 37 ;
W . Erb » am Lidellplatz , Telephon 495 ;
Viktor Merkte. Hoflieferant, Kaiserstr . 160 , Teleph . 175 ;
Karl Lösch » Körnerstraße 26 , Telephon 3013 :
Fritz Reis » Drogerie , Luisenstraße 68 , Telephon 2367 .

AuS dem reichhaltigen
TageS- Programnr des

Wenz-Wckrs
Waldftratze 30

sei ganz besonders erwähnt ;
Die Erlebnisse eines Spions .Drama .
Stürmische See . Interessan¬

tes Naturbild .
Die ewige Stadt » Naturauf¬

nahme . 10633
Ferner als Sonder - Einlage :
FantastischeKöpfe.JllusionS-

bild.
Tabaksbau . Wunderbar kolo¬

riertes Naturbild .
1

'•
l

lounftenftiefel.SS
d-rkt. M -- WembsbnSL. 22. HckV. r.

Dienstüleider-
Perdingung .

Wir haben nach Maßgabe der
Verordnung Großh. Finanzmini¬
steriums vom 3 . Januar 1907
öffentlich zu verdingen die Liefe¬
rung von :

400 Arbeitermänteln »
400 Arbeiterhosen.
500 wasserdichte Lodenjoppen

in Losen von 200 und 100 Stück
auf Abruf bis Ende Juni 1912.

Die Anfertigung muß im Groß¬
herzogtum Baden erfolgen. An-
geböte sind schriftlich , verschlossen
und mit der Aufschrift:

„Verdingung von Dienstkleidern
1911"

versehen spätestens
Montag , den 24. Juli 1911, vor¬

mittags 11 Uhr»
bei uns einzureichen.

Die Lieferungsbedingungen und
der AngebotSbogen werden auf
portofreie Anfrage , in welcher die
gewünschte Gruppe angegeben sein
muß von uns abgegeben .

Die Musierstücke können bei uns ,oder auf Wunsch auch auf einer
badischen Eisenbahnstation ein¬
gesehen werden. 10302

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Karlsruhe , den 26 . Juni 1911.

Gr . Verwaltung der Eisenbahn
Magazine ,

Ein gut eingeführtes
wezial-Putz-Geschafi

in bester Lage FreiburgS ist billig z« verkaufen .
Angebote unter H . 1265 F . an Haasenstei « & Vogler .3t.*® ., Freiburg i . B . erbeten . 6197a

Detektiv-
A. Maier & Co ., G. m. b. H .,Mannheim P . 4, 8, Tel. 3305 u.
Ludwigshafen a. Rh . » Kaiser-
Wilhelmftr . 6. Tel . 1240, bes. Er¬
mittelungen . Erforschungen und
Privatanskünfte aller Art . 5870»

direkt ab Produktionsplätzen liefert
jedes Quantum in frischer Ware
zu stets billigsten Tagespreisen .

Adresse : B21607.2.1Steinhart, „pt Rohm",
Hornberg (Schwarzwald). «1 ag drad - Fahrrad er

——' Beste Merke.
Billigste Preise.

Nlssin ,
Radikalmittel zur Ausrottung

(SM Seit, stark)umaonatu.porto¬frei en jedem
von

Kopfläusen,
in Fl. ä 30 und 50 Pfg .

Drogerie
Julias Dehn Nacht.
10252 Zähringerstr . 55 . 5 .2

ww ww - •>

Kekanntmachnng. 11 . tWvlllkLM

Abiturient
sucht Sommerfrische gegen Nach¬
hilfestunden.

Offerten unter Nr . B21600 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Fräulein
empfiehlt sich im Kleider - u. Wäsche -
ausbessern, im Waschen u. Bügeln ,in und außer dem Haus . Offert ,
unter B21604 an die Expedition
der „Büd . Presse " ._ LI

Rüde ), Brust u . Pfoten weiß , rundes
Lederhalsband ohne Bezeichnun,
Appell gut . Abzudolen gegen Rück
erstattung der Jnsertionsgebühr
Bachstraße 28 ._ 10616

mit Decke sowie
- . . . 8 Taschendiw .
billig zu verkaufen . B2I614
_ Sophienstraße 136 , Hof .

Jackenkleid » "
(langes Jackett », braun , billig zu
verkaufen . Sckwanenstr . 18. M .. r .

J . -Nr . v . 6 . 8b .
Der Anstrich der Masten und

Ausleger mit Ferrubron -Farbe
auf der Strecke „ Rheinhafen-
Mühlburger Tor " ist zu vergeben.

Die Bedingungen und An¬
gebotsformulare sind auf unserer
Kanzlei . Tullastraße 71 , erhältlich.

Bei Vergebung werden nur hie¬
sige Firmen berücksichtigt.

Angebote sind mit der Auf¬
schrift „ Mastenanstrich betreffend"
versehen bis zum 20 . d. Mts .» vor¬
mittags 10 Uhr , auf unserem Ge¬
schäftszimmer, Tullastraße 71 , ein¬
zureichen. 10607

Karlsruhe , den 4 . Juli 1911.
Städtisches Straßenbahnamt .

Bekanntmachung.
J . -Nr . v . 16. 8b .

Zwei alte , frühere Dampfbahn¬
anhängewagen sind meistbietend
zu verkaufen. Besichtigung kann
jederzeit auf dem Betriebsbahn¬
hof , Tullastraße 71 , stattfinden .
Angebote erbeten bis zum 20. d .Mts . an Städtische Straßenbahn -
amt Karlsruhe . 10608

Karlsruhe , den 4. Juli 1911.
Städtisches Straßenbahnamt .

1 ’ Ü

Blaufelchen
von grosser Zufuhr.

Neue Matjes-Heringe,
Malta-Kartoffeln.

Neues Sauerkraut,
neue Salzgurken .

Neuer Hienenhonig
garantiert rein

ff. Tafelöle, reinschmeckend,
ff. Wein -Essige

empfiehlt 10667

Jean Kissel
Hoflieferant

Kaiserstr . ISO, Tel. 335
D . O

Cigarren
nur prima Ware, so lange Vorrat,
noch znm Steigerungspreis , im
Buktionsgeschäft von 10628.3 .1

I . Äischmarrn -
_ Zähringerstraße 29._

Bester Zahler
abgelegterHerren - u . Damenkleider,Schuhe, Stiefel usw . Postkarte ge¬nügt , komme ins Haus . B21609
i. Brauner, gdroanenllt. 19.

mit Nachlaß sofort zu verkaufen .
Offerten unter Nr . $821628 an

die Exped . der „Bad . Presse"
. 2.1

FabriKKanline
zur Ausgabe von ca . 100 Flp den
Bier »n vergeben . (Tägliche Ar¬
beit 3 Stunden ). Offerten unter
Nr . 10648 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten .

Äosgut
mit 60—80 Morgen Land in nächster — ^ -
Nähe zu pachten od . kaufen gesucht . mm
B21672 CarlDietz » Kaiserstr . 24 . - a

Dsutsehe Kaffen- und Fahrrad- Fabriken
ln Kreiensen (Harz) Nr. 670

Engros * I
Vertrieb 1

von einer leistungsfähigen
Rähmaschinenfabrik mit
Spezialmaschtnen für Sach-
sen , Böhmen , Thüringen ,Brandenburg , tunlichst mit
Depot in Dresden von in, . .,der Branche seit einer langen
Reihe von Jahren , mit ~
bestem Organisationstalent
auSgestatteten , intelligenten ,arbeitsfreudigen Kaufmann I
zu übernehmen gesucht . aKa

Geschätzte Vorschläge erb. ,unter E . 73 an Haascnstein B
$c Vogler » A -̂G ., Dresden. |

Le Turteltaube
entflogen . Abzug , gegen Belohng .B21671 Bürklinstraße 4» 2 . St .

In einer Garnisonstadt Mittel¬
badens ist ein in Mitte der Stadt ,
am Mar kt belegener , flotterGasthof
mit Weinwirtschaft (Realrecht )
preiswert an schnell entschlossenen
Liebhaber zu verkaufen . B20543a

Nur Selostkäufer erh . unt . B . F .
225 hauvtpoftlagernd Heidelberg
näh . Details . Nöt . Kav . 10000Mk

Reuchlal.
In ruhiger Lage am Wald

ist eine neu erbaute schöne

Villa
mit 8 Zimmern , 5 Mansarden ,
Veranda , Erker und Balkan *
Badezimmer , Garten , elek ?r.
Licht , Wasserleitung u . s. w .
wegen Kränklich!, d . B . sofort
billig seil . 6139a .8 .3

Karl L . Spähnle ,
Lberkirch .

Landhaus
fast neues schönes , 2si , stückig , enth .
9 Zimmer , 3 Küchen , in Nähe Frei¬
burgs , Vorortzugstation , zu ver¬
kaufen. Ansrag . unt . Nr . 5592a an
die Exved . der „ Bad . Presse "

. 4 .4

2 mich flulerl) . Autos,
Coups u. off. Wagen , preiswert zu
verkaufen. Offerten oder zu erfr
unter Nr . 5973a in der Expedition
der „ Badischen Presse "

._ E4

Wagen-Maus.
1 2räderiger Handwagen , 2 Prit

schenwagen mit Federn . 2 Breaks ,
für Metzger und Milchhandlungen
passend , und 1 Kastenwagen , sogen.
Schuttwagen , zu verkaufen . 3323*

Karlsruhe » Karlstr . 31

Fahrrad
sowie Benzin -Motore » 3—6 PS .,
billig zu verkaufen . 10522.3.2Fr . Metzler , Akademiestr . 35.

ist tücht. Bäcker durch Uebern. eines
gutgeh . Geschäfts in Wohlhab. Orte

eboten. Offert , u . Nr . 10258 an
'ie Exped. der „Bad . Presse" erb .

Gutgehende

Wirtschaft
mit Realrecht , in großem Landort
Mittelbadens , an einer Verkehrs-
straße gelegen, mit hohem Wein-
und Bierumsatz und Oekonomie -
gebäude , krankheitshalber sofort
oder später zn verkaufen .

Offerten unter Nr . 2)21126 an die
Expedition der „ Bad. Presse "

. 2.2
Neues Geschäftshaus

in Brette «, für jede Branche ge¬
eignet , bei Mk. 8000 .— Anzahlung
zu verkaufen . Off. unt . Nr. 10259
an die Exped. der „Bad. Presse " .
Tüchtigem Metzger
bietet sich seit. Gelegenh . flottgeh .
Geschäft m . I a . Kundsch. sof. zuübernehmen . Off . u . Nr . 10257 andie Exped, der „Bad . Presse " erb .

Mitten in Verkehrs- u . ge-
werbreicher Stadt Mittel¬
badens habe ich ein seit vielen
Jahren mit bestem Erfolg ge¬führtes gemischtes Waren¬
geschäft, Haus an der Haupt¬
straße , unter äußerst günstig.
Beding , um den billigen aber
festen Preis von 15 Mille weg.
Wegzug d . B. sofort zu ver¬
kaufen . Anzahl. 5000 Mark.Karl 1 Spfihnle ,3 .3 Oberttrch . 6140a

WlM -VerklNis.
»-kÄÄL- Mylord ,
sowie ein gut erh. Landauer und
ein Natur Phaeton zu verkaufen.Fol ». Brotz , Wagenbauer,10640 Marienstraße 18. ß .l
Herren - u . Damenfahrrad fFrei -
lauf ) billig abzuaeben . $821647

Durlacherftraße 59 , 3. St .
Ein guterbalt. , 3 stämmig. Gas -

kocher samt Tisch wird bill. abgeaeb.B31635 s ^ eaftratze 176, n.

Todes»Anzeige .
Wir machen Freunden und

Bekannten hierdurch die trau¬
rige Mitteilung , daß mein
treuer Gatte , unser lieber
Vater , Großvater , Schwieger¬
vater , Bruder und Onkel

Md gtieärid) kruder,
Landwirt »

im Alter von 66 Jahren heute
früh si,3 Uhr sanft ver¬
schieden ist. B21606
Dietrauernd .Hinterbliebenen :

Frau Katharina Grnber »
geb. Hofheinz» nebst Kindern .

Spöck» den 5. Juli 1911 .
Die Beerdigung findet Frei¬

tag mittag 1 Uhr statt .

PrMg gel. VA
nächst Karlsruhe mit gr . Garten
unter günst. Bed. zu verkaufen ev .
zu vermieten. Offerten unter Nr . -
o974a an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten ._ 6A

MillMlllilOiWrik,
mit den neuesten Maschinen ein¬
gerichtet, treuer Stammkundschaft ,
ist sofort billig zu verkaufen . An¬
zahlung 7—800 Ji . Offerten unter
B21605 an die Exp, der „Bad . Pr .

"

taMI « öMmmn.
erstklassige Arbeit , neu , Ji 380.—

Elegantes Büffet, eichen ,
dazu passend . Kredenz
u . Sofaumbau , zusam . jß 480 .—

Besonders schön. Bett m.
hohem Haupt , poliert , ,M 75 .—

Bereits neues Bett , komp¬
lett , mit hohem Haupt , .U 50 .—

Kl. gedeckter Gasherd Ji 6.—
Fruchtpresse Ji 4.—
Bettstelle, Holz Ji 1 .50

3 ertragrotze neue Bücherschäfte,
1 kleiner lack. Bücherschaft JI 2 .—
Wafferbänke 80 4
sind zu verkaufen B21658

Lesstngstraße 33 , im Hof.
Lmm - Ahlllld,
spottbillig abzugeben . $821654

Klauprechtflraße 16 , pari .

Wagen - Verkauf.
Ein neuer Pritschenwagen , 100

!tr . Tragkraft , auf Federn , 1 8sitz.
ireak, bereits neu , mit Dach, sowie

verschiedene Sorten Wagen billig
zu verkaufen. B21612.3 .1
I . Spitzfade « . Lkriegstr. 14.

Gut gearbeiteter , neuer
vUifcfteSDUoatt

für nur 35 M zu verk. B21659
Werner , Schloßplatz 13, Eingang
Karl-Friedrichstraße , pari ., rechts .

Möbel .
Kompl . Wohnungs -Einrichtungen

einzelne Stücke , nur gute Arbeit ,
liefert reell u . äußerst preiswert .

Möbellaaer und Schreinerei .
Rudolfstraße 18._ $821660.2 .1
(Kuffftelfn hell nußbaum mit Rost
BMllkUk , u . Matratze . 1 Zimmer *
tisch,1 GaSttschchen .IKüchenkredeuz ,
1 Geschirrbrett, geor. Stühle , 1 ält .
Sofa (6 Mk .) u . 2 Küchenschäftesind
billig zu verkaufen. B21668

Näheres Borkstraße 28 » Part .
Singer - Nähmaschine

gut erhalten , billig abzugeben .
$821651 Georg-Friedrichstr . 4, III. l.

SW. IW» SwersWer
Mannch ., 1 Jahr alt , zimmerrein u .

Staölßpricn = Sljeater.
Donnerstag , den 6. J « li isii .

abends 8 Uhr : 10655

Die keusche Eusame,
Operette in 3 Akten nach dem Fran »
zöfischen von Georg OkonkowSki. .

Musik von Jean Guilbert .
Kaffeneröffnuna 7si, Uhr.

Tntewr.d M * Q& tsJLlXIUa ,

ii

"
Jj :

t-%.
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Verkauf zu 3 Einheitspreisen 10629

pfg• 1
.
85 2

.
85

sind eine hervorragend billige Cinhau/sgelegenßeit .

Benähen Sie diese Gelegenheit !

Ausstellung von Modellen und Entwürfen
für ein

auf der Elisenhöhe

im PaulinEnschlOsschen zu Wiesbaden
vom 1 . Juni bis 16 . Juli.

Zäglich geöffnet von morgens 9 Uhr bis nachmittags 6 Uhr.

Eintrittspreis 1.— Mark . 4967a.3. 3

Verste »s«pi»«is
Freitag , den 7. Juli , nachmittags 2 Uhr beginnend, wegen

: Gutschstraste 1. 4. Stock, gegen bar : , t 10557 .2 .2
Delgemälde — Aquarellgemaloe —, alte Kupfer - und Stahlstiche

in Rahmen z . 83 . : 4 Gemälde von Härter u . Forsberg , 1 Gemälde
(Lotsen Wtw .) 3 Aauarellbilder (Löwen und Kloster von Carsten , 4
alte Holländer , 2 Bilder (Lamilie , 1 heil. Bild in Eichenrahmen (Sei
getrost), 1 größeres Bild in Goldrahmen (Columbus ) 4 kleine Tischchen ,' ~ “■ v> " ‘ ' ' . * ■* Klapptisch, 1 Servierbock

zelampe (Petroleum ),
. . . . . rlavierstuhl , 1 Pfeiler¬

kommöde , 1 Stöckstander, 1 Triunrphstuhl , 1 Herd mit Messingstange
und Rohr , 1 kompl. Bett mit 2teil . Roßhaarmatratze , 1 eintür . Schrank ,
Tabakpfeifen , 1 Wanduhr , diverse Bücher (moderne Kunst rc.) u . dergl .

B . Kossmann , Auktionator.
" Kinderstrümpfe

Herrensocken , Kindersöckchen
empfiehlt billigst

C. W . Keller ,
fjudwigsplatz , Ecke Waldstrasse .

Rabattmarken . 10623
NB . Das Anstrldcen wird rafcheftens und pünktlich besorgt.

Einzige , langjährig*
Spezialität .

Hefert

Süddeutsche Aafzag - o. Kran-
basanstält, Martin & Braun, Göppingen i¥.

Machen Sie bitte einen Versuch mit meiner hochfeinsten

Holsteiner Rolterei - Bntter .
welche ich in Paketen von 9 Pfund zum Tagespreise von
Mk . 1.35 per Pfd . inkl. Porto u . Verpackungtägl . irisch versende

3321637 Hans Hansen , Molkerei.
Friedrichstadt a. d. Eider . Schleswig-Holstein .

Gesucht gut I Zu verkaufen : vollständ. Bett .
erhaltene V0il - 455 ^ 2 . Nachttisch . Spiegel . Emailwasch-

Off. mtt Preisang . u . Nr . B215251 tisch , Kuchenbrett, Nachtlampe,
an die Exped. der „Bad . Presse"

, i Schrank. Kaiserstr . 511 . , l. 2321613

Mmö-ReMM -Werkstiitte
Fr . Metzler,

befindet sich jetzt
Akademicstratze 35

und empfiehlt sich zur Uebernahme
sämtlicher Reparaturen an Fahr¬
rädern aller Systeme .

Emaillierung . Vernickelung. —
Neue Pneumatiks und Zubehör¬
teileallerbilligst . — Freilauf -Ein -
richtun« u . Doppel -Uebersetzung
für alle Fabrikate .

Alle Aufträge werden prompt
erledigt .
Mäntel . . . . von Ji 2.50 an
Schläuche .
Ketten . .f edale . .

utzpumpen
Laternen .

Jt 2.—
. . Jl 1 .60
. . Jl 1.60
. . Jl - .80
von Jl 1.—

Große , heizbare Garage
Automobil - und Motorrad -

Reparaturen werden prompt und
billig ausgeführt . 10521 .10.2

Ziehung 'garantiert 15. Juli .+1
Geldlotterie

3388Geidge w. bar ohneAbzug :

Mk.
WÜ8 Mk.
3386 Geldgewinne :

Mk.
Offenburgerlose

Gesamtbetrag

Mk.
54 Gew . bar ohne Abzug

25500 Mk.
Ziehung garantiert 27 . Juli .

losebeid . Lott . älH .
llLoselO J ' Port .u.List.jeSO
empfiehlt Lotterie- Unternehmer

J . Stürmer
| Strassburg i. E ., Langestr.107.
In Karlsruhe . Carl (Jöti ,
iiebelstrasse 11/15, Gebr .
Göliringer . Ivaiserstr.60 .

Diwan .
Neue, schöne Stoffdiwans v . 28 M.

an , eleg. Plüsch- u . Taschendiwans v.
38 u . 42 M . an , Hochs. , abgepaßte,
mod . Srtz- u . Lehneware v . 55—80
M . Keine Fabrikware , nur selbst-
angefertigte , prima Ware unter
Garantie . Kein Laden , dah . billiger
wie jede Konkurrenz . Nur im Spe¬
zialgeschäft R .Köhler , Tapezier ,
Schützenstr. 53 , II. 3321309.2,2

Große Firmatafel aus Holz .
wetterfest , 5X1 m, zu verkaufen.

Beliebt«^Sommerfrische
In grötfartiger, Lasgt

WfW*c^ i7iaiert8Ch*; S**f»j? c«.
6ln mfö bet. dehvMtcrfe.

AUSKUNFT.:

Botel Bayer . Hof (Post)
Abfahrtstelle off . Wagenz.
d. Königsschlössern .

Arthur Maier , Posthalter.
Hotel Alte Post
Bestbek . Haus. Führer i.
H . Gepflegte Küche .

Hotel Hirsch ir . Dep .
Modernes Haus (40Zimm .)

Bes . Jos . Schneider.

Neue Post IS IST ’
Bes . Alois MHI .

Badhotel Faulenbach , ber .
Schwefelquelle . P . Neuster .

Pension Wiedemanna. See,
Faulenbach .Gasthof Löwen

bürgerl . Haus. Zeno Gaiql . Gasth . u . Pension Weisshaus
(Altr. Haus). Bes . C . Müller.
Hohenschwangau .
Hot. Alpenrose sHeT
Feinstes Familienhotel I. R.
modernerKomf . W . Walter .

Hotel Neuschwanstein, freie
Lage , anerk. vorz. Küche .

Bahnhofrestauration, Frem-
denzimm. Bes . Otto Zöllner .

Weinrestaurant Niemaon.
Bekannt gute Küche .

Hotel u . Pension Schwansee .
100 Z ., ff. Betten . Grösstes
u. besteingericht . Haus am
Platze. Bes . F . X . Engl .

Hotel Lisi mit Dep .
50Z . Altrenommiert. Haus.

5133a.3.3) Franz Kainz .
Pension Müller
Modem . Haus, 50 Zimm .

Bes . Josef Müller.

Hotel de Espana .

Billige Fremdenzimmer, gute bürgerliche Küche und aufm. Bedienung ,
beste Lage Baden -Badens . 8685*

Inh Magin Mayner .
Geschäftsf . Franz I .urlt . '

Hötel gold . Adler
Altbek . u . gut renomm . bürgl . Haus . 1895 neu aufgebaut u . neueinger .Von Familien u . Touristen bevorzugt . Mäßige Preise , sowie Pension .
Große Säle f. Vereine u . Gesellsch . Restauration ä la carte . Forellen .
Table d’höte . Elektr . Beleuchtg. Bäder im Hause. Tel . Nr . 7 . Wagen nach
allen Richtungen . On parle fran ?ais . Engl , spoken . JI . Roth , Posth.

bad. Schwarzwald
805 m üb . dem Meer.nterkirnach

Hotel Pension „Tanne".
Bekanntes Haus in ruhiger staubfreier Lage, in allernächster

Nähe mächtiger Tannenhochwaldungen , ff. Luftige Fremdenzimmer .
Vorzügliche Küche und Keller . Pensionspreis Mk . 4 .50 bis 6.— . Für
längeren Aufenthalt sehr zu empfehlen. Prospekte bereitwilligst , sgi-,a
10.7 Der Besitzer : A. Neugart .

BadSchimbergbei Luzern
Auto-Service ab Stat

Entlebuch 50 Min.

Alpenluftkurort 1 . Rg „ 1425 m ü . M. , 150 Betten . Groß¬
artiges Gebirgspanorama . Tannenwälder . Reiz. Spazierg .
Stärkste Natrrum - Schwefelquelle der Schweiz. Kräft. Eiseng.
Austerord. Erfolge b. Magen- , Nieren- , Darmleid ., Diabetes,Gallensteinen , Blutarmut , Nervosität . Reconvalescenz. Krankh.
d . Atmungsorg ., Asthma. Inhalatorium . Knrarzt . Mäßige
Preise . Prospekte . Fallegger -Wyrseh , Bes .

i . M . Ostseebad u . AValdluftkurort . Gesund.,
von Aerzten empf . Kurort , gr. Laub- und Nadelholz¬
waldungen, steinfr . Strand ; Bahnstationen: Rövörs -
hagen , Gelbensande , Ribnitz u . Warnemünde. Arzt im
Orte, Post , Telegraph u . Telephon . 2 Landungsbrücken
von 320 fiezw . 225 m Länge in West- und Ostmüritz .
Familienbad . 2 km lange Dünenpromenade.
Prospekte gratis durch die Bureaus, Verband deutscher

Ostseebäder und durch die Badeverwaltung . 4683a_8 .2

Mineralwasser - Fabrik.
Eine mit neuesten Maschinen und elektrischem Betriebe ein¬

gerichteteMineralwaffer -Fabrik mit ausgedehnterKundschaft u . großem
Flaschenlager ist bei einer Anzahlung von 3—4000 Mark sofort oder
später unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Passend für
Küfer , da große Räumlichkeit vorhanden .

Offerten unter Nr . B21196 an die Exped. . der „Bad . Presse" .
MI M Bl

Hailf ' GPVertS
*?it^ ir« adrulr lieser ^ rasch und biSig
dir ^ rackeretder „B *d. PreA«".

luzern .
Restaurant Rosengarten .9

Bier vom Faß . Diners ab 2 Fr
Rendevouz der Deutschen. «^,0

C. Wagner
aus Freiburg i . B.

«LÄTMlili -MeMch
können noch einige Herren teilnehnn
B21344 Amalienstr . 20, 2 . St .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
u. Frauenkleider . Stiefel , Uhre»;
Gold . Silber u. Brillanten . Milsi
tär -Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten . ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft,
mehr wie jede Konkurrenz. Gest.
Offerten erbittet 964
An- u . Verkaufsgeschast
TeL 2615 . Markgrafenstr . 22 .

_ tJcLOcbGewehte
gegen bequeme
Teilzahlung

Wir führen nur beste Suhlerund
Lütticher Fabrikate in Doppel¬
flinten, Drillingen, Büchsflinten,
Pirschbüchsen,Teschings, ferner
Mannlicher- Schönauer Jagd¬
stutzen, Original - Browning-
flinten und -Pistolen, Prismen-
Binocles und andere Jagd-,
Sport- und Operngläser. Sol¬
venten Reflektanten senden wir
jeden Gegenstand
6 Tage zur Probe
ohne Kaufzwang

auch Auswahlsendungen bereit¬
willigst, daher ist höchstes
Vertrauen gerechtfertigt .
VerlangenSie unsere illustr . aus¬
führliche Preisliste kostenfrei-
Köhler & Co.
Breslau XIII, Gsethestr . 8

SchreibMschine
gebraucht, sehr gut erhalten , billig
zu verkaufen. 3854*

Kaiser-Passage 18.
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Nr . 3 7 Mittagblatt . Donnersrag den 6. Inli 1811. nr > f (De | < renr
Eisenlohrstratze 41 ist große 3 Zim¬
mer - Wohnung mit großem Bad,
2 Balkons , schone Aussicht ins Ge¬
birge , in ruh . Haufe zu vermieten .
Näh . Kriegstr. 151. « 21645 . 10.1

Humboldstraße 14 find 2 schöne
2 Zimmerwohnungen im 4 . Stock
auf sofort , im 2. Stock a . 1 . Okt .
zn vermieten . B21625

Näheres parterre , links.
Kaiser - Allee Öl ist auf 1 . August
oder 1 . Oktbr . schöne große Drei -
zimmer-Wohnung mit all . Zugeh .
zu verm . Näh . part . B218M.82

Kaiserstr. 71 sind im Porderhause
2 Wohnungen von 4 u . 5 Zimm.
nebst Zubehör auf 1. Oktober oder
früher zu vermieten . 1821206.2.2

Näheres in der Bäckerei .
Karlstraße 6« , ft eine sehr schöne
Wohnung von 7 groß. Zimmern ,
Bad , reichl . Zubehör auf 1. Okt .
zu vermieten . 3321623
Näheres daselbst im 2. Stock.

Karlstraße 76 ist im Hinterhaus
schöne Wohnung von 3 Zimmer
,m Abschluß sofort oder später
zu vermieten . B21006

Näh. Vorderhaus , 2 . Stock.
Karl - Wilhelmstraße 3« . schöne
Mansardenwohnung , 3 Zimmerr
Küche , GaS und GlaSabschluß an
ruhige Leute auf 1 . August zu
vermieten . Näh . IV. r . B21294 .5 .2

Ludwig-Wilhelmstratze 10 ist eine
schöne 3 und 4 Zimmerwohnung
( 1 Zimmer sep.) auf 1. Oktober
zu vermieten . 10638

Näberes 3. Stock , rechts .
Marienstraße 44 , 3 . St ^ ist auf

1 . Oktbr . eine freundl . 8 Zimmer -
Wohnung mit Koch- und Leucht¬
gas zu vermieten . Zu erfragen
3. Stock , links . B21670 .2 .1

Marienstraße 52,2 . St „ 3 Zimmer ,
Küche , Mansarde , Keller, p . 1 . Ok¬
tober zu verm. Zu erfragen im
1 . Stock daselbst . B21593 .2 .2

Morgenstraße 1 ist eine schöne
3—4 Zimmerwohnung mit Gas
und allem Zubehör auf 1 . Okt .
zu verm . Nah . im Lad. 3)21415

Moraenstraße 2Ü, 5. «stock , ist eine
Wohnung von 2 Zimmern u . Zu¬
behör auf 1. Sept . oder 1 . Okt . zu
verm . Zu erfr . rm 2. St . 33’11" 3 .2

Rintheimerstr . 18 ist eine schöne
4 Zimnierwohnung mit Bad , Man -
sarde, 2 Balkons u . übl . Zubehör
per 1 . Oktober zu vermieten . Näh.
im Laden . « 21395 .2 .2

Scheffelstr. 66 ist eine schöne Zwei»
Ziinmerwohnung auf 1 . Oktbr. zu
vermiet . Näh . 2. St ., r . B21632

Schützenstraße 42 ist eine schöne
Hinterhauswohnung v . 2 Zrmm.,
Küche auf sofort od . später zu
verm . Näh. im Laden. B21537

Schützenstr. 83 ist eine Wohnung
mit 1 Zimmer u . Küche auf so¬
gleich oder später zu vermieten.
Zu erfragen 1 . Stock . B21663

Sophienstr . 13, IV . Stock, Stb .,
(Mansarde ) ist schöne Zweizim¬
merwohnung sofort oder später z .
vermieten . B21538
Näheres Vorderhaus , II . Stock.

Sternbergstr . 2 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche u . Zubehör
auf 1 . Okt . zu vermieten . Näh .
2 . Stock rechts. B21281 .2.2

Beilchenstrntze 15 ist im 2. Stock
eine schöne 2 Zimmerwobnung mit
Balkon , Veranda und Mansarde
auf 1 . Oktober zu vermieten . Zu
erfragen im Laden. 1821348.2.2

Waldstraße 24 ist eine kleine Woh¬
nung von 2 Zimmern , Küche und
Zubehör an 1—2 Personen auf
1 . Oktober zu vermieten.
Näheres im Laden. B21653

Waldhornstraße 21 , in fast neuem
Hause, große 3 Zimmerwotznnng
mit schöner Küche rc . auf 1 . Okt .
zu vermieten . Näheres im Hofe ,
hinten , rechts. B21806 .5 .3

Werderplatz Nr . 31 ist eine schöne
3 Zimnierwohnung aus 1 . Okto¬
ber zu vermieten im Seitenbau .

Näberes im Laden. B21626
Werderplatz Nr . 31 ist eine schöne

2 Zimmerwohnung auf 1 . Okto¬
ber zu vermieten. B21627

Näheres im 3. Stock.
Winterstraße 9, 2. Stock, in der
Nähe des StadtMrtens , ist eine
der Neuzeit entiprechend einge¬
richtete 4 Zimmerwohnung mit
Erker , Veranda , Küche, Mansarde,
Verschlag u . Speicherverschlußaus
1 . Oktober zu vermieten . Zu er¬
frag . Part . das . 10658"

Aorkstraße 28 ist im 5 . Stock eine
schöne 4 Zimmer - Wohnung auf
1 . Okt . zu verm. Näh. Part . $921667

Korkstraße Nr . 28 ist eine schone
2 Zimmer - Wohuung mit Balkon
und Veranda aus 1 . Oktober zu
vermieten . Näh. part . 18216 *6

Mühlbnrg . Bachstr . 56, 1 Treppe,
Vorderhaus , ist schöne 3 Zim¬
merwohnung , Küche m . Veranda,
Klosett im Abschluß und Keller
auf 1 . Oktober zu vermieten.
Zu erfr . 3. Stock , links. B21624

Mühlburg , Lindenplatz 3 . 1 . Stock,
Vorderh ., ist eine frdl . Wohuung ,
2 Zimmer , Küche, Keller rc ., auf 1 .
Oktober zu vermieten . 10495.3.2

Bl Sehr (Tßftfmi -ttft von 5—7 H
m schöneWvMriF Zimm ., B

Näheres
Durlach

^ ^ rg- 1

Durlach»
Billa Rittnertstr . 31 ist eine schöne
AZimmerwohnnzrg aus sofort oder
später zu vermieten . Preis 380 .M.

Näheres im 1 . Stock . « 21646
OTi* liert« ?er i°f*
zu vermieten.

« 21257.5.3 Mari -nftr . 54 , Port

Seile 11

General -Vertretung
« iner erstkl . Fabrik für Baden für
2000 .— <.# zu verkaufen. Die Ber¬
atung bringt nachweisbar einen

Verdienst
v . 800 M. pr. Monat
Der Kaufpreis ist erst dann zahl¬
bar , wenn Reflektant sich persön¬
lich u . praktisch überzeugt hat , dah
obiger Verdienst erzielt wird . Es
werden nur Herren berücksichtigt ,
die frag !. Vertretung sofort über¬
nehmen können. Ausweis über
eigene? Barkapital von 2000 Mk .
erforderlich . 6179«

Offerten unter K . C . U . 1701
an Rudolf Mosse , Mannheim .

Eine gute Stellung 1
erhält nur der, der sich richtig I
bewirbtlDaskanwsofortJeder , I
der sich d . Buch : Prakt . Rat - l
geber f . Stellungssuchende geg . >
Voreinsdg. v . 1,50 Mk . kommen
läßt . Enthält auß . wicht , prakt .
W '.nken , f. über 60 Berufe - männl .
u . weibl., Viels, glänz , erprobt ,
zugkräft . Borl . v. Bewerbung a.
Kaust . , Handwerksmstr ., Hütten ,
Fabrik . , Behörd . , Post, Eisend .,
Magistr ., Fürsten , Gutsbes ., sonst
Herrsch ., frank . Zusend. Alleinder¬
sand Ni. I .. Meyer , Breslau 11 ,

Tauenbienstr . 72 0 . « SU28

X Ich suche zum alsbaldigen¥
V Eintritt einen Sohn achtbarer x♦ Eltern mit guten Schulzeug - y
^ Nissen , als 10641L. 1 6
« Lehrling |
T für kaufmännische Lehre. V
Y Selbstgeschr. Angebote erb . ?
0 llsnm . lAsyls, Xanisi-uks f
♦ Zigarren-Jmporte. ^•0404040404040I
ss

'
- Bi» - «MI !

sucht Lehrling
mit zeichnerischer Fähigkeit gegen
sofortige Vergütung . 2.1

Offerten unter Nr . 10666 an die
Exped . der „Bad . Preffe erbeten .

Fräulein
welches perfekt Maschinenschreiben
und stenographieren kann , findet
per 15. Juli oder 1 . Aug. auf dem
Büro einer hiesigen Subdirektion
Anstellung.

Offerten unter Rr . 10503 an die
Expedition der ^Bad . Preffe "

. 3.2
Mehrere tüchtige

Holzbildhinitt
werden sofort gesucht . 10606 .2 .2

AU. Reutlinger & Co .,
Möbelfabrik am Westbahnhof.

2- 3Wl . 3imerlellle
finden sofort dauernde Arbeit . *17a

Karl Riefi , Zimmermeitter.
Gmmendiugen . Hochburgerstr. 62 .

Sattler - Gesuch .
Ein tüchtiger, selbständ. Sattler

u . Tapezier wfort gesucht . B21531
AI. Oswald , Karlsruhe ,

2 .2 Schützenstraße 42.

Wjfeiir - Ctsuch.
Für 10/18 PS. Opelwagen , zum

sofortigen Eintritt , findet rüngerer ,
absolut nüchterner u . willig . Mensch
angenehmen u . dauernden Posten :
derselbe muß sich in der -Fabrik
auch jeder anderen Arbeit unter¬
ziehen, da nicht besonders viel ge¬
fahren und nur kleine Touren
gemacht werden . Offert , m . Zeuan .
u . Photogr . unter Nr . 6136a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .

MchillllMIIlllM
ein tüchtiger, kann eintreten beiJos . lHeess,
10651 Erbprinrenstraße 88 .

Tüchtiger

Werkzeugschlosser
für dauernde Beschäftigung gesucht
von 6215a.2.1

Grether & Cie. , Frelborg i. Br.
2 bis 4 tüchtige

Gipser
finden Beschäftigung bei 6216a
Karl Konmtiller , Gipsern : str.

in Jöhlingen , Amt Dur lach .

Zwei solide Biirschen
finden dauernde Beschäftigung bei
guter Bezahlung . 10654 .3.1

Jos . ilauuisrörtner ,
Mineralwasserfabrit u. Kohlenhdlg-,

Durlach , Herrenstraße 16.

Schuljungê
ein braver , 12—13Jahre alt , kräftig ,
für leichte Arbeit gesucht .
B21587L.2 Bismarckftraße 33a .

Junges Mädchen
für leichte Arbeit u . Ausgänge
von hiesigem Geschäfte bei
gutem Lohneper sofort gesucht .
Zu erfragen unt . Nr . B21656
an d. Exped. d . „ Bad . Presse" .

oder später .
Reftrauration „zur Blume ".

Zirkel *8 . » 21660

Kaufmann,
34 Jahre alt , welcher seit Jahren selbständig, sucht per sofort od. später
Stellung als Lagerist oder Reiseposten , gleich welcher Branche, unter
bescheidenen Ansprüchen. Gefl. Offerten unter B21643 an die Exped .
der „Bad . Presse" erbeten.

H
Stellen finden :

, BuffetfrLulein , Haus - und
Küchenmädchen , sowie Haus -

nnd Zapsbursche. B21652
Frau Anna Höfler ,

Zähringerftratze 8, 2. Stock,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin

TWges MKlhen.
das selbständig kochen kann, und
etwas Hausarbeit mitbesorgt, wird
für sofort gesucht . 10208 "

G. Oehler , Hofkonditor ,
Herren straße 18 .

Suche zum baldigen Eintritt ein
sauberes Mädchen
das kochen kann und Hausarbeiten
übernimmt , bei gutem Lohn und
guter Behandlung . .Ad . Vogt ,
Easino-Bar , Kaiser - Adlerstr.

Mädchen gesucht.
B21655 Kaiierstr . 89,2 . St . , rechts.

Tüchtiges Mädchen , welches'
elbständig kochen kann und die

Hausarbeiten mit übernimmt ,
auf 15. Juli in gutes Privathaus
gesucht . Zeugnisse erforderlich.
Douglasstr . 24, 4. Stock . B12608

Suche auf sofort ein Mädchenür Hausarbeit gegen guten Lohn.
Sophienstr . 41, III . St . B21580

Ein ehrliches, fleißiges Mädchenwird gesucht , am liebsten solches,welches zu Hause schlafen kann.B21203.3 .3 Kaiserstr . 14a , part .

Modes !
Tüchtige II . Arbeiterin sucht

sich zum Herbst zu verändern .
Näheres >% lath £ -Scbolder ,Großb . bad. Hoflieferant ,Lahr i. B . 614öa2.1

Tüchtige

zum sofortigen Eintritt gesucht.Offerten unter Nr . 10620 an die
.Expedition der „Bad . Preffe "

. z2

Architekt
Absolvent einer Baugewerkeschule,5 I . Bau - u . Bureaupraxis , 4 Sem .
Hochschule , Erfahrung auf allen
Gebieten des Hochb. . prima Ref .,'ucht f . die Zt . der Sommerferien
Aug. , Sept . , Okt.) Beschäftigung.Gefl. Angeb. unter B21571 andie Exped. der „ Bad . Presse" . 2 .2

m . allen vorkom . Arbeiten , Ausmaß ,Abrechnung, Krankenvers . vertraut ,sucht sofort dauernde Stellung .Offert , unter Nr . B21467 an die
Expedit , der „ Bad . Presse"

. 3.2
UorresponÄent

junger Mann , perfekt in Stenogr .
u . Maschinenschreiben, sowie in
sämtlichen Kontorarbeiten , längere
Zeit in ersten Häusern beschäftigt
gewcs . , sucht , gestützt auf I » .Zeug¬
nisse u . beste Referenzen , per sof.
anderweitiges Engagement bei bc
scheidenen Ansprüchen.

Offerten unter Nr . B21549 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Welche Bank wäre bereit , einen
Realschüler mit dem Einjährigen -
Zeugnis auf 1 . August oder doch
noch im Herbst als Lehrling
einzustellen ? 2,2

Offerten unter Angabe der Be
dingungen erbeten unt . Nr . 6158a
an die Expedit , der „Bad . Presse"

Drogerie ,
Für einen kräftigen Jungen wird

auswärts Lehrstelle gesucht zum
1 . September oder Oktober. Bolle
Pension erwünscht.

Offerten unt . Nr . B21197 an die
Exped. der „Bad . Preffe "

._ T2

Ein besser Kindcrsräuler »
sucht Stellung zu Kindern . « 21M“
Werderstratze 26, vorm, v . 9—12 U .

Äinöersräulein
sucht sofort Stelle .

Gefl. Offerten unter B21608 an
die Expedition der „Bad . Preffe " .

kann anständiges Fräulein (Braut )
in ca . 2 Monaten gegen Entgelt

ut kochen lernen ? Offerten mit
Preisangabe unter st . st . 1186 an

Rudolf Moste , Erfurt . 6201a
Fräulein sucht Stellung bei guteräm .,wo ihmGelegenh. gebot, ist, daS

ochen zu erlern . Off. unt . B21638
an die Exped . der „ Bad . Presse".

Wirtschaft
zum Rheinbav
in Maxau samt RheinbaS
an tüchtige , kautionsfähige Päch¬tersleute baldigst zu vermieten.

Gefl. Offert , unt . Nr . 9800 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Gutgehende »

Gasthaus
mit Realgerechtigkeit in bester
Lage Pforzheims , ca. 900—1000
Hektoliter Bierumsatz per Jahr ,mit groß . Restaurationslokalitäten
und 18 Fremdenzimmern , ist per
sofort od. später an kautionSsähige
Wirtsleute zu vermieten . Offert ,unter Nr . 5414 an die Expedition
der „Bad. Presse" erbeten .

"
_ *

Villa bei Karlsruhe
mit 9 Zimmern und .groß. Garten
(28 Ar) ist zum 1 . Oktober für nur
900 Mk . jährlich zu vermieten oder
billig zu verkaufen . Näheres bei
Ilr . seliwarz , Rudolfstraße 1 ,2. Stock , rechts._ $921245 .2 .2

Friseur I
Ladenlokal, |5Ä
ein Friseurgeschäft betrieben wurde
ist mit oder ohne Wohnung sofort
oder später zu vermieten .

Offerten unter Nr . 6182a an die
Exped,tion der „Bad . Presse"

. 2.2
sowie Geschäfts -
raume lm Sesten -

bau , Karscrstraße 61 , für Leder-
Handlung geeignet, sind zu ver¬
mieten . 5874a "

Näheres Kaiserstr. 63 , im Laden.
Mühldurg.

Rheinstraffe 340 ist ein
Laden mit Wohnung

per 1 . Oktober zu vermieten . 8.1
Näheres 2. Stock daselbst . 10647

Büro
bestehend aus zwei großen
Zimmern , eine Treppe hoch ,
nach der Straße gehend , per
sof . od . später zu vermieten .
L . Wohlschlegel

Kaiserstr. 173. » “*

Werkstatt verm .
Zühringerstrahe 33 ist eine kleine
Werkstatt, mit oder ohne Zim¬
mer , sogl . oder später zu verm.

Näh. Bernhardstr . 9, U . I . B21554

AoMslr. 14 2 ® toc£ eine
( schöne 5 Zimmer «

zu
Badezimmer kann noch dazu a«gwerden . Einzusehenvon 10—o Uhr.

8u erfragen daselbst oder bei
Archrtekt Rudolf Meefi , Sophien-
ttraße 37 . 10437

Lediger junger Mann mit guten
Zeugnissen
IW Slellima als EeWsls-

d . ,

oder sonst für dauernde
Arbeit . Offerten unter

B21598 an die Exped. d . „ Bad . Pr ."

Stelle-Gesuch.
Fräulein , 28 I . alt , sucht , genützt

auf gute Zeugnisse, Stelle als 2.2

teperin oder We;
Frauenlosen Haushalt bevorzugt.

Gefl . Offerten unter Nr . B21258
an die Exved. der „Bad . Preffe " .

Geb. Iräulem
gesetzten Alters , mit gutem Cha¬
rakter und beiten Referenzen , in
Küche und Haushalt perfekt, sowie
im Nähen bewandert (sehr kinder¬
lieb), sucht ganz selbständige Stell¬
ung in frauenlosem Haushalt bei
bescheidenen Ansprüchen.

Offerten unter Nr . 821103 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 2.2

Stelle sucht
ältere, gebildeteFrau , erfahren u.
tüchtig in Haushalt und Küche, in
Krankenpflege geübi, auch im Kor¬
respondieren und Vorlesen ,n deut¬
scher und französischer Sprache .
Offerten unter Nr . B21230 an die
Exped. der „Bad. Preffe erb. 3 .2

Stallung Hü
für 2 Pferde , mit Heuspeicher und
Satteltammer , für Offizierpferde
passend , ganz in der Nähe der Kas .
Gottesau , per sof. od. spät, zu verm.
Näh. Degeuseldstr. 15, III., !.

Herrschastswohmmg ,
Bimserrfkr. Nr. 11
(Straßen :- .' . '.nhaltft.) , 8 Zimmer
mit reichlichem Zubehör an ruhige
Mieter wegen Versetzung auf 1 . Ort .
zu vermieten . Besichtigung der
Wohnung 10—1 ii . 3—6 Uhr . lm83*

HerrsWirstMj
bestehend aus 6 großen Zimmern,Bad und sonstigem reichlichen Zu¬
behör ist Parkstraße LI (Hoch¬
parterre ) per 1 . Okiooer od. früher
zu vermieten . 10596 .3.2

Näheres daselbst im 4 . Stock oder
Bureau Karlsiraße 68 (Souterrain ).

e 38
ist eine Hochparterre- Wohnungvon steben großen Zimmern mir
allem modernen Komfort, Warm¬
wasserheizung. großer Diele ,
Terrasse, großer Garten rc . per
sofort od. spater zu vermieten

Näheres bei 8975"
I r . Frey , Belfortstr . 7, 2 , St .

Marienstrahe 26 u. 28
sind schöne Wohnungen von 6
Zimmern und allem Zubehör auf
sofort oder später billig zu ver -
mreten . 8992*

Näheres Belfortstr . 7, 2. Stock.
Echone , helle 4 Zimmer - Woh -

nung mit Balkon u . eventl . Man¬
sarde in ruhigem Hause per 1 . Ok¬
tober zu vermieten . 10460

Rudolsstrahe 12» Laden .

Bürgerftratze 3
ist im 2 . Srock eine schöne5 Zimmer - Wohnung
sogleich oder auf 1 . Oktober zuvermieten . 10553

4 Zimmerwohnung
(evtl, geteilt ), sowie 3 u . 1 Zimmer¬
wohnung sof . zu vermieten.
v. Barsewisch'sches Sägewerk.
2 .1 Mar,enstraße 60 . 10592

Kaiserskratze 89
ist eine Wohnung von 4 Zimmern ,seit mehreren Jahren als Anwalts -
Bureau benutzt, auf 1 . Oktober zuvermieten . Näheres Kaiserstr . 89,2. Stock . 10510 .2.2

Karlslratze38-parl.
ist eine schöne große Wohnung,von4 Zimmern , Bad . Veranda , Man¬
sarde, Anteil an der Waschküche,
Trockenspeicher , Keller auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten . B21005

Zu erfragen daselbst. 3 .2

Sehr schöne 2.i
tßavtene»

Wohnung
ohne vis-ä-vis , drei Zimmer , Küche ,Keller, per 1 . Oktober zu vermieten .

Näh. Augartenstr . 75 , TI. 10659

Wohnung ;u norm .
Zühringerstraße 33 , 2. Stock , ist

eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör sogleich oder
auf 1 . Oktober an ruhige , kleine
Familie zu vermieten . Preis
370 Mark . « 21553 ..

Näb. Bernhardstr . 9 , 2 . Stock , lks .

SiitWe 3 Simner-WOnm
über, 4 Treppen , sofort oder später
zu vermieten . 9342 *

Zu erfragen Kaiserftraße 80 . 1.

» rterifntäe 72 fcaÄ
Wohnung aus 1 . Okt. zu vermieten.
Näh . Hinterh ., 2 . St . B21185.5.4

Gluckslr. 19
ist eine große 3 Zimmerwohnung
bestehend aus Erker , Loggia, Bad,
Küche, Speisekammer , Veranda , gr .
Mansarde mit sonstigem Zubehör
nebst Garten aus 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres bei AI . Sothels .
Telephon 1928 . 10536 .5 .2

Wohnung zu vermieten .
Grenzstraße lOa ist eine S Zim¬

mer-Wohnung , Küche, Mansarde
u . Zubehör auf 1 . August od . spät,
zu vermiet . Näh . das. part .B21459

Roonslratze 9,
4 Treppen , wird durch Wegzug nach
auswärts eine Wohnung von
2 großen Zimmern , Küche urw Zu-
bevör auf 1 . Oktober frei .

Näheres daselbst oder Vorholz -
stratze 2 , II. 10636 *
Ädlerstraße 3ü ist der 2. Stock von
6 Zimmern , Küche , 2 Kellern und
Zubehör (Wasserklosett im Abschl.)
auf sofort oder später zu vermiet .

Näheres parterre . B21506
Augartenstratze 38 ist auf l . Okt.
schone Wohnung von 3 Zimmer ,
Küche/Keller,Mansarde zu vermiet .
Näh. Hinterhs . 1 . Stock . B21176.2.2

Augortenstr . 30a ist im Seitenbau
eine Wohnung , bestehend aus 2
Zimmern u .Küche, auf l .Okt. z . ver¬
miet . Näb. Part . B21502.3 .2

Bachstr . 40e , 2 . Stock , ist eine schöne
Wohnung , 4 Zimmer , Bad , Speise¬
kammer u . 2 Keller, wegen Ver¬
setzung auf 1 . Okt. zu vermieten .
Näh . das . od. Hirschstr. 69 , p .

Bachstratze 54 , 3. St ., ist eine Drei -
Zimmer - Wohnung auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres daselbst
1 . Stock , lks . « 21207.2 .2

Bürgerstraße 21 ist an eine kleine
Familie eine Mansardenwohnung
mit 3 Zimmern , Küche u . Keller
auf 1 . Okt. zu vermiet . 10530 .3 .3

Tegenfeldstr . 12 II . ist eine schöne
Wohnung, bestehend aus 3 Zim¬
mern , Küche , Veranda n . Zilbcbör,
auf 1 . Oktober zu vermieten . Nä,
hereS nachm , bei Herrn Kauf -
mn » tt im l . Stock . B21591

TralSstr . 21 . Ecke x
'jorkstr., ist im

4. Stock eine 3 Zrnimerwohnung
mit Küche und Keller auf 1 . Okt.
zu vermieten . 1821383 .3 .2

Tnrlacherallee 17, 3 . St . , Sonnen¬
seite, freundliche 4 Zimmer¬
wohnung nebst Zubehör , Balkon
rc . aus 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfragen parterre . 10591 "

Turlacher - Allee 22 a ist eine schöne
5 Zimmer - Wohnung mit Ver .,
Badez. u . reichl. Zubehör auf 1 . Okt.
zu vermiet . Näh . Part . « 21180.2.2

Turlacher - Allee 30 ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmer , Bad und
Mansarde auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näh . i . Schuhlad . 1821560

Durlacher -Allee 36 , Stb . , 5 . Stoff ,
ist eine 2 Zimmerwohnnng aus
15. Juli oder 1. August zu verm .

Näheres parterre . B21552. .
Durlacherstraße 6 ist 4 Zimmer -
Wohnung mit Gas , Küche u . Zu¬
behör aus 1 . Oktbr . zu vermieten .
Näheres im Laden . B21379.3 .2

2 . St ., schone Vierzimmerwohnung ,
Bad mit Einrichtung und samt, .
Zubehör auf sogleich od . spater zu
vermieten . Zu erfragen Rudolf -

Zu vermiete» per sofort od. 1 .

_ zu vermieten . _ 10657* ;
Zu er fr . Werderstrffße 87 , pari . '

Gut möbl. Zimmer,
21634 Steinstraße 18. kV .

Möbl . Zimmer
äh . Auskunft : B2

F. Knapp , Schützenstr . 12, III ,
MWÄmMküMKer

fort zu vermieten. Näheres
21664 Aorkstr. 88 . part.
Zu vermieten per sof . od . 1. Aug?
^ möbl . Zimmer an best . Herrn

Fräulein . Zu erfr . Schützeu -1 ‘ B21484
Einfach möbliertes Mansarden - '
mmer sof . zu vermieten. « 21621 ;
Zu, erfr . Gerwigstraße Nr. 12 im .

ritten Stock , rechts. _ ;
Gut möbliertes Zimmer ist billig (

921618
68, II ., rechts , Sing .

_ Borkstr. 88 , pari. !
Ein gut möbl. Mansard .-Zimmer

>rt zu vermieten . B21631;
erwigftraße 12, II, rechts. -

21619 !
enstraße 10, III ., ist e,n gut !
. Zimmer mit Pension sofort .

„_ ermieten ._
Douglasstr . 22 , Hinterh ., L . Stock, ;'t ein freundl . möbliert . , sonniges ^

immer an Herrn oder Fräulein .

möbl.

gut möbliertes Zimmer auf so¬
fort zu vermieten . _ $921657

S321408.3.8;

itzen ) auf 1 . Okt . zu ver-
— Auch können im Linter -

lener Erde schöne Lager - '
dazu abgegeben werden ,

s bei 8 . BeÄhold Witwe ,
en . 10483 .2.2^

rhcü
osti

- . Ulf » Jf/VltU-L-
3321441 .2 .2:

B21579;

3921534.

176
e 38 , pari . , ist sofort

an soliden Herrn ). 1065 .
(nur ;

353.4.1°

ltnmst !büertes Zimmer , neu
rt an solide Per -
Näheres Wald -

n Kontor hinten
B21308 .8 .3 °

K - Ler
Werkftätte,

in gutem Haufe :
:eauenter Lagegesucht . Offerts
Nr . 10206 an die Exped. der

ten. 6.5 .
Wohnung mit 4 Zimmer

. und 1—2 Mansarden auf .
Septbr . Offerten mit Preisan¬

gabe unter Rr . B21301 an die
Expedition der „ Bad . Presse " . 2.2 ,

yffe
>ed.

!kr. BL1589
an die Exped . der. „Bad . Presse" .

f auf 1. Oktober Zivei -
►Zimmer -Wohnung

- ... Weststadt bevorz .
Offerten unter Nr . 1821414 an dier . . . . . . ~ - ■" " " 2.2
Suche auf 1 . August eine große

am der Stadt . Offerten an ;Goldstein , Zähringerstraße 78.
4 . Stock . 18816611

Brautpaar sucht auf 1. Oktober -
-

OfT .
"
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ln allen Abteilungen ganz besonders vorteilhafte Posten ! Beachten Sie unsere Auslagen !

Parfümerie
95 §

| zus. 9e) '®!

\
d
.
0PPel

.
t “ d

. } zus . 95 $

12 Stück gute Toiletteseife , Blumen oder )
Litienmilch . . . . / zns

1 Flasche Mundwasser , 1 Dose Zahnpasta ,
1 Stück Seife .

1 Wellenbrennschecre
1 Krcnnmasoklne

2 Paket Salonherzen , 6er oder 8er . . , .
1 grosses Fensterleder , 1 Flasche Astra - \

Iln -Putz und 1 Scheuerbürste . . /

zus.
zus, 95 H

zus . 95 ^1

>/, Kilo-Dose Bohnerwachs und
1 Paket Stahlsp &hne . . . .

1 Kilo-Dose Fussboden -Glanzlack . . . . . 95 ,9|
20 Paket Seifenpulver n, 2 Stück Kernseife zus. 95 H
1 Flasche Bay Knm , 1 Bartbinde Reform,

l1 Bartbindenhämmchen ,
Bartwichse .

1 Tube , 95 ^

Während der & S 4 Tage

Sonnenschirme
Sonnenschirme, 95 j
Sonnenschirme, SS NL °ZL»

°'A-?I .4S
Qnnnoncnhirmo we‘8ä und beige Batist
uUlJllullubllll llIG, mit Spitze , Ein - und Ansatz

J QgSerie 111 früher bis 3 .75 jetzt

Sonnenschirme , rzsl .
'ÄtFu«.,.! ,Serie IV früher bis 5,75 jetzt Uivü

Sonnenschirme,
Serie V früher bis 9 .50 jetzt

1 Kinder-Rucksack
Wasserdicht- mit Aussentasehe

1 Postkarten -AIbum
grosses Format , für 400 Karten 95 .

Konfitüren
12 Paket Erfrisckungswaffeln . . . . . . .
12 Tafeln Milch -Block -Scbokolade .
1 Pfd . Famiiien - Schohoiade und 3 Tafeln )

Schokolade . . j zus .
5 Tafeln feine Vanille -Schokolade . . . . .
1 Pfd . Pralinö und 1

3 Pack Waffeln . /zus .
1 Pfd . Frucht - Eisbonbons und 2 Tafeln 1

Creme -Schokolade . . . . . . , / zus.
1 Pfd . Rahm - Karamellen und ’/s Pfund j

gebrannte Mandeln . / zu s.

95 S,
95 4

95 ^
95 4

95 ^
95 ^
95 ^

20 Stück Citronen 95 4
Liköre 10637

Steinhäger , Anis , Bergamotte , Pfefferminz ,
Kümmel od . Kognak v, Flasche

Offenbacher Af
Damen -Handtasche Stück Ifi ) J

Herren- u. Damen-Portemonnaies OK
verschiedene Ledersorten Stück " " ■

m

HimbeersaftIch habe am 1 . Juli d . Js .

17a Kronenstrse 17 offen , Psund V v

Flasche 50 , 65

und

Flasche Am « u

10330 frische 4 .2
10644

-Spezialität Röcke und Bjousen , eröffnet
Stück «B u . I Pw

Durch Führen erstklassiger Ware
bei sta -erj ^ reeller Be¬
dienung und « IlertJilläjJ
sten Preisen — ^infolge
minimaler Spesen “ ctc .
— werde ich bestrebt sein , einem sehr
verehrl . Publikum in jeder Hinsicht
gerecht zu werden .

Zur gefl . Besichtigung , ohne jeden
Kaufzwang , ladet ergebenst ein.

MMMMllS
2 u . 5 Prg .

eigener Fabrikation

Anna Birg «Frau
17a Kronenstrasse 17a .

- kftontCJ'

Für Grenadier -Unteroffiziere od.
Einjährige

2 seine A»W -« e
(Einjähr .-Besatz und Utffz .-Besatz ) ,
einer nur 4 Wochen getragen , mittl .
:Grötze , billig zu verkaufen .
. Anfr . unter Nr . 6178a befördert
Me EMed . der „Bad . Presse " . 2 .2

rn-t-«ad. Billig zu neckiisen:
tf»r + +rthf»TInS. Marke (Arih- _ _ w . _ ' .funktioniert tadellos , Marke Gritz -

ner , 160 M . Näheres bei B21530
Weigel , Zirkel 19a, .

UM- Fahrrad ,
mit Freilauf , gut erhalten , billig
zu verkaufen . B21616 ..

Bachstraße Nr . 56 , 2 . Stock.

2 schöne, aute Betten sow eie in
Diwan . Zähringerftr 24 , II. E »

ßin hlmies ßcmenhleiä
für schlanke Figur , Weite 42 und
eine Tuchjacke stnd sehr bill . zu verk.
B21477 Akademiestraße 49 , pt .

Zur Fahrrad
Rcparatnr -Werksläf-

arlsruher zahrradhaus
3. Schleifer

Kaiserstrahe 5, neben dem „ Grünen Baum".
Reparaturen

an Fahrrädern und Nähmaschinen aller Systeme werden
prompt , billig und gut ausgeführt .

Große Auswahl in

Pneumatik, Ersatz - und Zubehörteilen
in nur erstklassiger , prima Qualität
- zu billigsten Preisen . — ——

Fahrräder
TamcnräDer von Mk. 69 . — an , Knabenräder von Mk. 58 .— an,
Marke Schladitz von Mk. 65 . — an , Spezialmarke Cavalier ,

mit Freilauf und Rücktritt , Mk. 69 . — .
Mäntel

ohne Garantie . . . .
3 Monate Garantie . , .
ti „ „ . . .

12 „ „ prima .
Continental prima prima
Schläuche für Drahtreifen

Motorradschläuche
von Mk. 6 .7 » an .

ohne Garantie , schwer . . Mk . 2 .-
„ rot . . . n 3 -
3 Monate Garantie, grau 3 .56
3 „ „ rot 4 .
6 „ grau n 4 .35
ti „ „ Para rot 4 .86

12 „ „ prima grau 5 .56
12 „ „ „ rot 6 .50
Bergreifen , O . G. „ 4 -

„ 6 Monate Garantie „ 5 .50
12 7.85 u . 9 .25

Eine Partie gstcifglt solange Vorrat reicht Stück Mk . 3 .88 .
Kindersättel . . . . Mk. 2 .46
Kindersitze . . 6 —
Herrensättel v . Mk. 1 .86 bis 12 .—
Damensättel „ „ 2 .26 „ » .—

Nähmaschinen billig , event. Teilzahlung .
- Reparaturen werden abgeholt . -

Schutzbleche von Mk. 6 .75 an
Borderradfedernng (neu) v . M . 3 .86 an
Pedale . Mk . 6 .96
Laternen . . . . . . „ 6 .86
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